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Teil A Städtebauliche Begründung

A.1 Planungserfordernis

Die Ortschaft Hüpede liegt innerhalb des Stadtgebietes südlich der Stadt Pattensen. Während das
Grundzentrum Pattensen, mit der Charakteristik einer Kleinstadt in unmittelbarer Nähe zur Landes-
hauptstadt Hannover, die grundzentrale Versorgung seiner Stadtteile bereitstellt und die Ortschaften
dies in der Stadt Pattensen wahrnehmen, sind die Ortschaften weiterhin dörflich ausgerichtet und
dem ländlichen Raum zuzuordnen. Die naturräumlichen Lage begünstigt dies, da die wertvollen Löß-
böden der "Pattenser Ebene" nach wie vor gute Voraussetzungen für eine ackerbauliche Nutzung dar-
stellen.
Dementsprechend ordnet das Regionale Raumordnungsprogramm 2005 die Ortschaften im Stadtge-
biet Pattensen als "ländlich strukturierte Siedlungen" ein, wobei Hüpede auf die "Funktion der Ei-
genentwicklung, deren Siedlungsentwicklung grundsätzlich auf eine angemessene Entwicklung zu
begrenzen ist", festgelegt ist. 

Die Ortschaft Hüpede stellt innerhalb des Stadtgebietes von Pattensen, aber auch durch die Lage im
Übergangsbereich zur Stadt Hannover einen besonderen Wohnstandort dar. Weil Hüpede nach wie
vor agrarisch geprägt ist, ist hier ein ländliches Wohnen bei einer gleichzeitigen schnellen Erreich-
barkeit der benachbarten Städte, mit den jeweiligen Angeboten zur Versorgung und Kultur gegeben.
Die Ortschaft verfügt über die wesentlichen infrastrukturellen Einrichtungen von Grundschule, Kin-
dergarten, Sporthalle und Kirche.

Innerhalb der Ortslage bestehen keine Wohnbauflächenreserven mehr bzw. sind im Bestand nicht
verfügbar, so dass jetzt geplant ist, das Angebot im Rahmen der Eigenentwicklung, entsprechend
den Vorgaben des Regionalen Raumordnungsprogrammes, zu ergänzen. Im Rahmen einer 26. Ände-
rung des Flächennutzungsplans sollen entsprechende Darstellungen erfolgen.

Südlich der Ortslage soll im Anschluss an das bestehende Wohngebiet des Bebauungsplanes Nr.
406 "Hohes Holzfeld" eine wohnbauliche Erweiterung vorbereitet werden. In unmittelbarer Nachbar-
schaft befinden sich der örtliche Kindergarten und die Grundschule mit angegliederter Sporthalle,
sowie das Vereinsheim der Freiwilligen Feuerwehr. Östlich des geplanten Wohngebietes werden Flä-
chen für einen Sportplatz des örtlichen Sportvereins "Spielvereinigung Hüpede-Oerie" und ein vom
DFB gefördertes Kleinspielfeld eingerichtet. Die Stadt Pattensen verfolgt für diesen Bereich von Hü-
pede das städtebauliche Entwicklungsziel, eine Bündelung von infrastrukturellen Einrichtungen, wie
Schule, Kindergarten und Sportplatz, mit einem Angebot für das Wohnen zu ergänzen. Auf diese
Weise werden kurze fußläufige Verbindungen ermöglicht und ein attraktives Umfeld, gerade für Fa-
milien mit Kindern, geschaffen. Wechselwirkungen zwischen den Nutzungen sind zu beachten; so
sind z.B. zwischen geplanter Wohnbebauung und dem Sportplatz schalltechnisch bedingte Abstän-
de einzuhalten und Bepflanzungen durchzuführen. Des weiteren ist die Nachbarschaft zum südli-
chen Landschaftsschutzgebiet H-34 durch entsprechende Pflanzmaßnahmen zu berücksichtigen.

Durch die Stadt Pattensen wird deshalb der Bebauungsplan Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" aufge-
stellt. Da im nördlichen Anschlussbereich eine Überlagerung mit dem Plangebiet des Bebauungspla-
nes Nr. 406 "Hohes Holzfeld" erfolgt, wird im gleichen Verfahrensgang für diese Zone eine Teilaufhe-
bung durchgeführt.
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A.2 Entwicklung aus dem Flächennutzungsplan

Der derzeit wirksame Flächennutzungsplan weist für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 408 "Vor
dem Dammfeld" "Fläche für die Landwirtschaft" aus. Innerhalb der im Parallelverfahren aufgestell-
ten und mittlerweile rechtswirksamen 26. Änderung wurden folgende Darstellungen vorgenommen:  
Südlich an das bestehende Wohngebiet "Hohes Holzfeld" wird eine "Wohnbaufläche" ausgewiesen.
Als Abstandszone zum Sportplatz und zur räumlichen Gliederung wird östlich anschließend eine
"Grünfläche mit Zweckbestimmung "Parkanlage" und "Spielplatz" dargestellt. Südlich an das Wohnge-
biet angrenzend wird eine "Grünfläche" mit Zweckbestimmung "Fläche für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft" ausgewiesen, um die für das
Plangebiet notwendigen Ausgleichsmaßnahmen durchführen zu können. Als nachrichtliche Über-
nahme wird das "Landschaftsschutzgebiet H - 34" in die Planzeichnung aufgenommen, um den Be-
zug zur geplanten Ausgleichsfläche darzustellen.

Die Ausweisungen im B-Plan Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" entsprechen damit den Darstellungen
des Flächennutzungsplans.

A.3 Planung

A.3.1 Lage, Umfang und Begrenzung des Plangebietes

Der Geltungsbereich überlagert im nordöstlichen Bereich eine Teilfläche des Bebauungsplanes Nr.
406 "Hohes Holzfeld", für die im gleichen Zuge mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 408
eine Teilaufhebung durchgeführt wird. Der Ursprungsplan zeigte hier eine "Grünfläche" mit Zweckbe-
stimmung "Spielplatz", eine Anpflanzungsfläche, sowie eine Fläche für den "Gemeinbedarf". Des
weiteren wurde ein "Wirtschafts-/ bzw. Wanderweg" in einer Breite von 3 m ausgewiesen. Um eine Er-
schließung für das geplante Wohngebiet herzustellen, muss dieser Abschnitt geändert werden.

Einbezogen in den Geltungsbereich der 1. Änderung sind folgende Flurstücke der Flur 3, der Gemar-
kung Hüpede: 40/21 (ganz), jeweils als Teilfläche 40/22, 40/23, 40/24 und 39/48.
Die Geltungsbereiche und die Inhalte der angrenzenden B-Pläne Nr. 406 "Hohes Holzfeld" und des-
sen 1. Änderung sind so eingerichtet, dass die Bebauungspläne unabhängig voneinander Bestand
haben.

A.3.2 Inhalt der Planung der 1. Änderung

Südlich an den bestehenden Bebauungsplan Nr. 406 anschließend soll eine Wohnbebauung einge-
richtet werden. Das Wohngebiet wird von Norden an den „Karl-Simrock-Weg“ angebunden. Eine
schleifenförmige Straße erschließt die Wohngrundstücke. Das „Allgemeine Wohngebiet“ (WA) um-
fasst ca. 23 Wohneinheiten und soll vornehmlich der Bebauung mit Einzel- und Doppelhäusern in
eingeschossiger Bauweise dienen. Für den ruhenden Verkehr sollen Abstellmöglichkeiten an der öst-
lichen Planstraße und im westlichen Straßenabschnitt eingerichtet werden.
Fußläufige Verbindungen sind nach Norden zum „Martha-Schlinkert-Weg“ und südlich zu einer Flä-
che für Ausgleichsmaßnahmen geplant. 
Zwischen Sportplatz, bestehender und neu hinzukommender Wohnbebauung ist eine Abstandszone
einzuhalten, um eine Verträglichkeit bezüglich der Schallemissionen zu erreichen, die sich aus der
Sportplatznutzung ergeben. 
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Die zu erwartenden Schallemissionen wurden innerhalb eines Gutachtens bewertet.

In diesen „grünen Korridor“ wird die Spielplatzfläche aus dem Bereich der Teilaufhebung verlagert.
Des weiteren werden hier Flächen für die notwendige Regenrückhaltung eingerichtet. Mit einer Ge-
ländemodellierung und entsprechender Bepflanzung kann auch eine optische Trennung zwischen
Wohngebiet und Sportplatz erreicht werden. Es bestehen vielfältige Möglichkeiten einer wohnungs-
nahen Freizeitnutzung. Diese Grünfläche trägt erheblich zur Attraktivität des Wohngebietes, aber
auch des benachbarten Sportplatzes bei.

Eine Fläche für Ausgleichsmaßnahmen befindet sich unmittelbar anschließend im ausgewiesenen
Landschaftsschutzgebiet. Eine Kompensation kann auf diesen Flächen für den Bebauungsplanes Nr.
408 „Vor dem Dammfeld“ erfolgen. Für diesen Bereich besteht, in Absprache mit der Unteren Na-
turschutzbehörde, das Entwicklungsziel einer extensiv gepflegten Obstwiese bzw. Wiese. Weitere
Pflanzmaßnahmen werden auf dem Gelände der Regenrückhaltung und übergreifend im Bereich der
1. Änderung des B-Planes Nr. 406 südlich des Sportplatzes erfolgen, so dass eine wirksame Orts-
randeingrünung geleistet werden kann.

A.4 Ver- und Entsorgung

A.4.1 Abwasser / Frischwasser / Elektrizität / Telekommunikation

Das geplante Gebiet kann über die bestehenden Netze versorgt werden, die sich im Bereich des
Wohngebietes "Hohes Holzfeld", der Oerier Straße und der Schule befinden.
Hüpede erhält durch die "Wasserversorgung Pattensen" Frischwasser.
Die geplanten und vorhandenen Bauten können durch die E.ON Avacon AG mit Strom und Gas ver-
sorgt werden.
Die telekommunikationstechnische Versorgung des neuen Baugebietes ist durch die Deutsche Tele-
kom möglich, die um eine rechtzeitige Abstimmung vor Baubeginn bittet. 
  

A.4.2 Oberflächenwasser

A.4.2.1 Versickerungsfähigkeit des Bodens im Plangebiet

Für das Plangebiet wurde ein Baugrundgutachten erstellt (Dr. Röhrs & Herrmann, Beratende Inge-
nieure und Geologen, Hildesheim, 16.07.2008), das auch Aussagen zur Versickerungsfähigkeit des
Bodens trifft. Im Gutachten wird in Kap. 4 "Versickerungseignung", S. 20, dargestellt, dass Versicke-
rungsversuche im Umfeld der Bohrungen in 1,0 bis 1,5 m Tiefe einen mittleren Durchlässigkeitsbei-
wert von ca. 2*10-7 m/s ergeben haben. Als entwässerungstechnisch relevanter Bereich werden
Werte von 1*10-3 m/s bis 1*10-6 m/s genannt (gem. Arbeitsblatt DWA-A 138 zur Planung, Bau und
Betrieb von Anlagen zur Versickerung, Stand:2005).

Demnach ist der Boden lediglich als "schwach durchlässig" zu bezeichnen.

Das Gutachten führt weiter aus:" Bei den hier vorliegenden Durchlässigkeitbeiwerten stauen die Ver-
sickerungsanlagen zu lange ein, so dass sich anaerobe Verhältnisse in der ungesättigten Zone ein-
stellen, die das Rückhalte- und Umwandlungsvermögen (von z.B. schädlichen Verunreinigungen) un-
günstig beeinflussen. Zudem wäre bei einem Starkregenereignis kein ausreichender Abfluss des Nie-
derschlagswassers zu gewährleisten." 
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Im Ergebnis wird seitens des Gutachters von einer dezentralen Versickerung von Niederschlagswas-
ser innerhalb des Plangebietes abgeraten. 
Das Gutachten liegt in der Stadtverwaltung Pattensen, Planungsamt, zur Einsichtnahme vor.

A.4.2.2    Abführung des Oberflächenwassers

Bedingt durch die bestehenden Anschlusshöhen der Kanäle werden zur Abführung des Oberflächen-
wassers im Straßenraum flache, maximal ca. 60 cm tiefe Gräben eingerichtet, die parallel zur Fahr-
bahn verlaufen. Diese offene Abführung führt durch Verdunstungsprozesse auch zu einem reduzier-
ten Volumen des anfallenden Oberflächenwassers und zu einer verzögerten Abflussgeschwindigkeit,
so dass Funktionen der Regenrückhaltung mit übernommen werden.

A.4.2.3 Regenrückhaltung

Für das geplante Baugebiet wird, den Aussagen des Bodengutachtens folgend, das anfallende Ober-
flächenwasser im Baugebiet zentral in einem Regenrückhaltebecken gesammelt. Innerhalb dieser
Maßnahme der Regenwasserbewirtschaftung wird das anfallende Wasser dann über eine Drosselstu-
fe geregelt der Vorflut zugeführt, wobei sichergestellt ist, dass nicht mehr Niederschlagswasser abge-
leitet wird als vor der Bebauung. Es ist geplant, eine zeitverzögerte Einleitung des Oberflächenwas-
sers in den südlich des Baugebietes gelegenen Graben erfolgen zu lassen. Der Graben wird durch
den Realverband Hüpede-Oerie bewirtschaftet. Die für die Einleitung notwendigen Genehmigungen
werden bei den zuständigen Behörden eingeholt.

Das Regenrückhaltebecken wird in die innere Grünfläche, mit Anschluss an den Spielplatz, integ-
riert. Die bestehenden Anschlusshöhen der vorhandenen Kanäle und das relativ hoch anstehende
Grundwasser (s. Bodengutachten) erlauben nur eine flache Ausbildung des Regenrückhaltebeckens.
Derzeit ist eine Tiefe von ca. 1,00 m bei einem wechselnden Wasserstand von ca. 40 cm geplant.
Dadurch besteht die Möglichkeit, einen gestalteten Übergang zum nördlich angrenzenden Spielplatz
herzustellen. Durch eine angepasste Ausbildung von flachen Randzonen mit entsprechender Be-
pflanzung können auch wasserbezogene Spielmöglichkeiten eingerichtet werden.

A.4.2.4 Situation im nördlich anschließenden Baugebiet "Hohes Holzfeld"

Im Beteiligungsverfahren nach § 4(1) und 3(1) BauGB wurde seitens der Anlieger im nördlich an-
schließenden Baugebiet des Bebauungsplanes Nr. 406 "Hohes Holzfeld" darauf hingewiesen, dass
die bestehenden Versickerungsanlagen im südlichen Bereich des Baugebietes nicht in der Lage
sind, z.B. bei Starkregenereignissen, das anfallende Oberflächenwasser abzuführen. Es wurden
Wechselwirkungen zwischen dem bestehenden und geplanten Wohngebiet befürchtet. Die Stadt Pat-
tensen hat deshalb die Situation der Oberflächenentwässerung im B-Plan "Hohes Holzfeld" in den re-
levanten Bereichen überprüfen lassen. Die Ergebnisse sollen im Wesentlichen dargestellt werden. 

Bei der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 406 "Hohes Holzfeld" im Jahre 1995 wurde die Er-
mittlung von Bodenkennwerten durch die Stadt Pattensen beauftragt, um festzustellen, ob eine Mög-
lichkeit zur Versickerung des Niederschlagswassers besteht ("Ermittlung der Bodenkennwerte in Hü-
pede, Bebauungsplan Nr.406 'Hohes Holzfeld'", ITWH, Juli 1995). Hierbei wurde festgestellt, dass
die Voraussetzungen in Bezug auf die Möglichkeit der Versickerung von Regenwasser gegeben sind.
Es wurde darauf hingewiesen, dass lokale Bereiche durch einen hohen tonigen Anteil bzw. Tonlinsen
nicht versickerungsfähig sein können. Dies betraf konkret eine Bohrung im nordöstlichen Plangebiet
(nördl. Kinderspielplatz).
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Um die derzeitige Situation der Oberflächenentwässerung einschätzen zu können und Wechselwir-
kungen zwischen den zukünftig benachbarten Wohngebieten auszuschließen, hat die Stadt Patten-
sen jetzt ein hydraulisches Gutachten erstellen lassen ("Untersuchung der Versickerungsrigolen El-
se-Ury-Weg / Martha Schlinkert Weg", Büro INFOCUS, Pattensen, 17.07.2008). Hierbei wurden je-
weils in den Rigolen am Ende des Else-Ury-Weges und am Ende des Martha-Schlinkert-Weges Bo-
denuntersuchungen und Versickerungsversuche durchgeführt. Zum Vergleich sind parallele Boden-
untersuchungen bzw. Versickerungsversuche auf dem anstehenden, benachbarten Ackerboden er-
folgt. Es wurde eine verminderte Versickerungsfähigkeit festgestellt.
Für die Rigole am Else-Ury-Weg wird empfohlen, dass ein "gezielter Überlauf für Niederschlagsereig-
nisse, die über den Bemessungsansatz nach DWA A 138 hinausgehen, vorgesehen werden sollte, um
lange Standzeiten des Wassers in der Rigole zu vermeiden".
Die Rigole am Martha-Schlinkert-Weg erhielt die Empfehlung, diese Versickerungsanlage zu einem
Rückhalteraum mit gedrosselter Ableitung umzugestalten.

Die Stadt Pattensen hat deshalb ein Konzept zur Entlastung der Oberflächenentwässerung und Um-
setzung der vorgeschlagenen Maßnahmen erstellt. Hierbei wird über eine Rohrleitung parallel zur
Baugebietsgrenze das überschüssige Oberflächenwasser aus den bestehenden Rigolen gesammelt
und über einen Anschluss an das Entwässerungssystem des neuen Baugebietes geregelt abgeführt.
Durch das beauftragte Ingenieurbüro für Tiefbau, Treuberg und Hinst, Hildesheim, wurde das neue
Entwässerungssystem für den B-Plan Nr. 408 so dimensioniert, dass das zusätzliche Oberflächen-
wasser aus dem B-Plan Nr. 406 aufgenommen werden kann. Mit den betroffenen Grundstücksanlie-
gern wurden die geplanten Maßnahmen abgestimmt. Im Ergebnis sind damit Regelungen zur Entlas-
tung der bestehenden Situation erfolgt.

A.5 Baugrund

Das Baugrundgutachten von Dr. Röhrs und Herrmann stellt dar, dass der Baugrund des Untersu-
chungsgebietes grob in vier Schichten unterteilt werden kann, wobei der 0,50 m mächtige Oberbo-
den unberücksichtigt bleibt (S. 10 ff.). Die erste Schicht wird durch Löß bis in eine Tiefe von ca.
1,70 m gebildet. Es schließt sich eine Schicht von Geschiebelehm bis zu einer Tiefe von ca. 3,50 m
an. Bis 6,00 m Tiefe konnte glazifluviatiler Sand festgestellt werden. Ab 6.00 m Tiefe stehen Böden
der Verwitterungszone, Unterkreide an. Es wird darauf hingewiesen, dass "der Löß bei dem Hinzutre-
ten von Niederschlags- oder Schichtenwasser fließfähig werden kann und dann in die Bodenklasse 2
(fließende Bodenart) einzustufen ist."
Daraus folgen für zukünftige Baumaßnahmen tief- und hochbaulicher Art konkrete Vorschläge für
den Bauprozess, die im Gutachten ausführlich dargestellt werden.

Bezogen auf Gebäude werden im Kap. 4.7 auf Seite 20 folgende Empfehlungen ausgesprochen:

" Detaillierte Gründungsempfehlungen für Gebäude können erst nach einer auf die einzelnen Bauvor-
haben abgestimmten Baugrunderkundung getroffen werden. Die Untersuchungen zeigten jedoch
schob jetzt, dass Flachgründungen geplanter Gebäude weitgehend erst nach einer vorzunehmenden
Baugrundverbesserung möglich sind.
Erfahrungsgemäß ist davon auszugehen, dass der Lastabtrag nicht unterkellerter Einfamilienhäuser
dann am wirtschaftlichsten als Plattengründung nach der Schaffung eines ausreichend mächtigen
Gründungspolsters erfolgt.
Unterkellerte Gebäude binden voraussichtlich in die tragfähigen glazifluvialen Sande ein, so dass
hier ein Lastabtrag über Streifenfundamente möglich ist.
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In jedem Fall sind unterkellerte Gebäude mit einer druckhaltenden Abdichtung zu versehen, da da-
von auszugehen ist, dass auftretendes Schichtenwasser höher als 0,50 bis 1,00 m über die Keller-
sohle ansteigt. Dabei kann die Abdichtung sowohl als "schwarze" als auch als "weiße Wanne" ausge-
führt werden. Aufgrund der oberflächennah anstehenden bindigen Böden ist die Abdichtung bis
0,30 m über Gelände zu führen.
Nicht unterkellerte Gebäude sind mit einer Flächendrainage unter der Bodenplatte herzustellen."

Das Gutachten liegt bei der Stadt Pattensen zur Ensichtnahme vor.

A.6 Immissionen

A.6.1 Schallimmissionen

Vom geplanten Sportplatz, ebenso wie vom geplanten Kleinspielfeld, werden durch den jeweiligen
Spielbetrieb Schallemissionen ausgehen.

Um eine Verträglichkeit der geplanten und bestehenden Nutzungen miteinander zu gewährleisten,
wurde das Büro Bonk-Maire-Hoppmann beauftragt, ein schalltechnisches Gutachten zu erstellen
("Schalltechnisches Gutachten zum Bebauungsplan Nr. 406 'Hohes Holzfeld', 1. Änderung und zum
Bebauungsplan Nr. 408 'Vor dem Dammfeld'", Garbsen, 17.04.2008). Geräusche aus dem Betrieb
des Sportplatzes (entsprechend den Nutzungszeiten der Spielvereinigung Hüpede-Oerie e.V.), des
Kleinspielfeldes, der Zuschauer und der Parkplatznutzung wurden in ihrer Gesamtwirkung betrach-
tet.

Innerhalb des Gutachtens wurden drei Situationen beurteilt. In Situation 1 wurde ein regelmäßiger
Punktspielbetrieb werktags außerhalb der Ruhezeit untersucht, in Situation 2 ein Punktspielbetrieb
sonntags außerhalb der Ruhezeiten, in Situation 3 ein Punktspielbetrieb sonn-/ werktags innerhalb
der Ruhezeiten. Für ein Allgemeines Wohngebiet sind lt. § 2 (1) der 18. Bundesimmissionsschutz-
verordnung (BImSchV) Immissionsrichtwerte von 55 dB(A) außerhalb der Ruhezeiten und 50 dB(A)
innerhalb der Ruhezeiten einzuhalten.

Für die Situationen 1 und 2 wurde, bezogen auf die geplante Wohnbauflächen des Bebauungsplans
Nr. 408, festgestellt, dass lediglich an zwei Gebäuden im Obergeschossbereich an den dem Sport-
platz zugewandten Fassaden eine Überschreitung von < 1 dB(A) erfolgt. Da innerhalb des Gutach-
tens konservative Ansätze verwendet wurden, werden diese Abweichungen als unwesentlich einge-
stuft und können vernachlässigt werden.

In Situation 3, bei einer Nutzung innerhalb der Ruhezeiten, werden die Richtwerte nicht eingehal-
ten. Die Regelungen der 18. BImSchV erlauben jedoch, dass im Rahmen von "seltenen Ereignissen"
an 18 Kalendertagen eines Jahres Immissionen bis 65 dB(A) innerhalb der Ruhezeiten und bis 70
dB(A) außerhalb der Ruhezeiten gestattet sind, wobei durch die Stadt Pattensen lediglich 8 - 10
"seltene Ereignisse" erwartet werden. Die Richtwerte der "seltenen Ereignisse" werden durch die be-
trachteten Nutzungen eingehalten.

Bei der Beurteilung wurden im Bereich des östlich benachbarten Bebauungsplan Nr. 406 "Hohes
Holzfeld", 1. Änderung eine Umwallung des Kleinspielfeldes mit 3 m Höhe über Spielfeldoberfläche
und eine Verwallung westlich des Sportplatzes von 1,80 m Höhe zu Grunde gelegt.
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Im Ergebnis kann also, dem Gutachten entsprechend, eine wechselseitige Verträglichkeit der be-
nachbarten Nutzungen erreicht werden. Das schalltechnische Gutachten liegt bei der Stadt Patten-
sen vor und kann dort eingesehen werden.

A.7 Darstellungen des Bebauungsplanes

A.7.1 Art und Maß der baulichen Nutzung, Baugrenzen

Das geplante Wohngebiet wird, entsprechend der beabsichtigten Nutzung, als "Allgemeines Wohnge-
biet" (WA) ausgewiesen. 
Als Maß der baulichen Nutzung wird als Zahl der Vollgeschosse I festgesetzt, um eine eingeschossi-
ge Bauweise zu erreichen. Als Grundflächenzahl wird als Obergrenze lt. § 17 der Baunutzungsverord-
nung (BauNVO) 0,4 festgesetzt. Die Geschossflächenzahl liegt, entsprechend der Eingeschossigkeit,
ebenfalls bei 0,4. Es werden nur Einzel- und Doppelhäuser zugelassen, um eine aufgelockerte Be-
bauung mit zugeordneten Gartenflächen, wie sie dem dörflichen Charakter Hüpedes entsprechen, zu
erreichen. Die Nachbarschaft zur offenen Landschaft wird berücksichtigt, indem durch eine geringe
Geschossigkeit eine Abstufung zum Ortsrand hin gewährleistet wird. Gleichzeitig werden die Auswei-
sungen des benachbarten Bebauungsplanes Nr. 406 "Hohes Holzfeld" aufgenommen und weiterge-
führt.
Die Baugrenzen liegen am Ortsrand mit 5 m bzw. 6 m Entfernung zur Grundstücksgrenze. Zu den
Straßen hin werden Abstände bis zu 3 m zugelassen, damit innerhalb des Baufeldes eine relativ
freie Anordnung des Baukörpers erreicht werden kann.

A.7.2 Verkehrsflächen

Die Erschließung des Wohngebietes erfolgt über eine Straßenschleife. Die Straßenverkehrsfläche im
Wohngebiet wird in einer Breite von 6,00 m ausgewiesen, wobei sich diese Fläche aufteilt in eine
Fahrbahn mit einer Breite von ca. 3,50 m und einem Graben mit einer Verfügungsfläche von ca.
2,50 m. Das Wohngebiet soll im Einbahnverkehr durchfahren werden. Die vorgesehene Fahrbahn-
breite von 3,50 m ist (lt. RASt 06) dafür ausreichend, da kein Begegnungsverkehr stattfindet. Da
sich das Geländeprofil von seiner Gefälleneigung indifferent darstellt und die Anschlusshöhen der
bestehenden Kanäle relativ hoch liegen, kann zum jetzigen Zeitpunkt keine Festlegung erfolgen, auf
welcher Straßenseite der Graben angeordnet werden muss. Eine Prinzipskizze verdeutlicht das ge-
plante Straßenprofil. Es wird ein Ausbau als verkehrsberuhigte Zone erfolgen.

Abb.: Prinzipskizze zum Straßenaufbau im Bereich des Einbahnverkehrs

3,50 m 2,50 m

FAHRBAHN GRABEN
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Die Erschließungsstraße vom Karl-Simrock-Weg in das Gebiet hinein wird mit einer Breite von 9,00
m ausgewiesen, wobei 6,00 m für die Fahrbahn und 3,00 m für den erforderlichen Entwässerungs-
graben eingeräumt werden. Die Fahrbahnbreite wurde auf den zu erwartenden Begegnungsverkehr in
diesem Einfahrtsbereich eingerichtet.

Im östlichen Bereich werden "öffentliche Parkplätze" in Senkrechtaufstellung eingerichtet. Weitere
Parkplätze werden im westlichen Straßenabschnitt straßenbegleitend festgesetzt. Den Parkplätzen
werden Baumpflanzungen zugeordnet, um eine Verschattung und Begrünung des Straßenraumes,
und damit eine Verbesserung des Kleinklimas, zu erreichen.

Die im Bebauungsplan ausgewiesenen "öffentlichen Parkflächen" erlauben die Anlage von insgesamt
ca. 18 - 20 Parkplätzen. Für eigene Fahrzeuge sind auf den Wohngrundstücken nach den Bestim-
mungen der Niedersächsischen Bauordnung (NBauO) private Einstellplätze anzulegen. Zur Bemes-
sung des erforderlichen Parkraums wird folgende Annahme getroffen: Bei einem angenommenen
Ausbau des Baugebietes mit 12 Einfamilienhäusern und 24 Doppelhäusern (sehr hoher Anteil), ent-
spricht dies einer Gesamtzahl von 36 Wohneinheiten. Je zwei Wohneinheiten wird ein öffentlicher
Parkplatz zugeordnet, so dass 18 Parkplätze im öffentlichen Raum erforderlich sind. Diese Größen-
ordnung wird durch die Parkplätze, wie oben dargestellt, sogar mit Reserve erfüllt. 

Fußwege bzw. Wirtschaftswege sind an mehreren Stellen geplant, um eine fußläufige Vernetzung mit
den anschließenden Gebieten herzustellen. 
Im südwestlichen Bereich ist eine Verbindung zur Ausgleichsfläche vorgesehen, um diese Fläche be-
wirtschaften zu können, aber auch für Anwohner erlebbar zu machen.
Ein Anschluss an das Wohngebiet "Hohes Holzfeld" ist im Westen vorgesehen. Hier soll ein kleiner
Steg über die zukünftige kleine Rückhaltefläche hinwegführen, so dass fußläufig beide Wohngebiete
miteinander verbunden werden. Das Rückhaltevolumen wird durch diese Maßnahme nur unerheb-
lich verringert, zumal eine unmittelbare Ableitung des Oberflächenwassers in das südlich benachbar-
te Entwässerungsnetz erfolgen kann.  
Nach Osten ist eine befahrbare Querverbindung zum Sportplatz und zum Friedhof bis zur "Oerier
Straße" vorgesehen, um das Regenrückhaltebecken pflegen zu können. Der Weg wird voraussichtlich
auf der Fläche zur Regenrückhaltung eingerichtet.

Zum "Karl-Simrock-Weg" führt, begleitend zur Erschließungsstraße, ein kombinierter Fuß-Radweg
mit 2,00 m Breite. Dieser Weg bildet die Hauptverbindung aus dem Wohngebiet heraus zur Grund-
schule, zum Sportplatz, zum Kleinspielfeld, zum Kindergarten und in die weitere Ortslage. Der ge-
plante Graben bildet eine Abstandszone und Übergang zur Erschließungsstraße. Auf der anderen
Straßenseite der Haupterschließung, zum Kindergarten hin, wird ein Abstandsstreifen von 1,50 m
Breite als Pflanzbereich eingerichtet, um die Straße von der Grundstücksgrenze des Kindergartens
abzurücken. Diese straßenbegleitende Grünfläche wird als "Verkehrsgrünflächen" ausgewiesen.

A.7.3 Fläche für den Gemeinbedarf

Die im nördlichen Bereich bislang als Spielplatz ausgewiesene Fläche wird aufgehoben und für das
geplante Kleinspielfeld ersetzt durch die Ausweisung einer "Fläche für den Gemeinbedarf" mit
Zweckbestimmung "Kleinspielfeld".
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A.7.4 Grünflächen

Das Wohngebiet wird nach Osten durch eine durchgehende Grünfläche begrenzt, die als Abstandsflä-
che zur Sportplatznutzung dient, aber als "grüner Korridor" verschiedene Funktionen aufnimmt. Die
Bemessung der Pufferzone erfolgte auf Grundlage der Untersuchung "Sport und Umwelt, Ermittlung
der Schallemissionen und Schallimmissionen von Sport und Freizeitanlagen" des TÜV Norddeutsch-
land von 1987 (im Auftrag des Niedersächsischen Umweltministeriums erstellt).  Hierin werden An-
haltswerte für den Mindestabstand zwischen dem Rand der Anlagen und benachbarter Wohnbebau-
ung (hier als "Allgemeines Wohngebiet") angegeben. Für einen Sportplatz werden 60 m Abstand auf-
geführt. Das Kleinspielfeld ist als Bolzplatz einzustufen mit einem Abstand von 40 m zur Wohnbe-
bauung.
Der "grüne Korridor" soll als wohnungsnahe Freizeitzone gestaltet werden. In Nachbarschaft zum
Kindergarten wird eine "öffentliche Grünfläche" mit Zweckbestimmung "Parkanlage" festgesetzt.
Südlich von der Erschließungsstraße wird der Spielplatz eingerichtet werden, der vom alten Standort
bei der Schule hierhin verlagert wird, und den Anwohnern, Schülern und Sportlern gleichermaßen
zur Verfügung steht. Durch eine Geländemodellierung mit entsprechender Bepflanzung kann zum
Sportplatz hin ein Übergangsbereich geschaffen werden, der eine optische Abriegelung und Spiel-
möglichkeit zugleich darstellt. Dementsprechend wird eine "öffentliche Grünfläche" mit Zweckbe-
stimmung "Spielplatz" ausgewiesen.  Im Grenzbereich zum südlichen Graben sollen Flächen für eine
Regenrückhaltung des Oberflächenwassers aus dem Gebiet bereitgestellt werden, so dass hier eine
"öffentliche Grünfläche" mit Zweckbestimmung "Regenrückhaltung" eingerichtet wird. Durch eine fla-
che Uferrandgestaltung kann ein Übergang zum Spielplatz mit Spielmöglichkeiten geschaffen wer-
den, da das Regenrückhaltebecken auch nur sehr flach ausgebildet wird mit einer Wassetiefe von vo-
raussichtlich 40 cm bei einer Gesamttiefe von ca. 1,00 m.

Nach Süden, zur offenen Landschaft hin, wird "öffentliche Grünfläche" mit Zweckbestimmung "Orts-
randgrün" festgesetzt, mit Überlagerung einer "Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäu-
men, Sträuchern, und sonstigen Bepflanzungen". Auf diesen Flächen ist die Pflanzung weiterer
Obstbäume festgesetzt, so dass ein durchgehende Gestaltung und Vernetzung erreicht wird.

Nach Westen zur Ortslage hin sind "Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern, und sonsti-
gen Bepflanzungen" auf den Privatgrundstücken ausgewiesen, um eine Eingrünung des Siedlungsbe-
reiches umzusetzen. Gleichzeitig soll ein Pufferbereich zu den angrenzenden landwirtschaftlichen
Flächen hergestellt werden, um Stäube und Einträge aus der Landwirtschaft aufzufangen.

Nach Osten, im Grenzbereich zum Sportplatz, wurden weitere "Flächen zum Anpflanzen von Bäu-
men, Sträuchern, und sonstigen Bepflanzungen" festgesetzt, um einen räumlichen Übergang zum
Sportplatzgelände zu gestalten.

A 7.5 Ausgleich- und Ersatzmaßnahmen

Durch die Inanspruchnahme von ehemals landwirtschaftlichen Flächen für eine bauliche Nutzung
werden Ausgleich- und Ersatzmaßnahmen erforderlich. 
Südlich in das Landschaftsschutzgebiet hineinragend wird eine "öffentliche Grünfläche" ausgewie-
sen, die als Fläche für Ausgleichsmaßnahmen dient und dementsprechend als "Fläche für Maßnah-
men zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft" ausgewiesen wird. Hier
soll eine extensive Streuobstwiese angepflanzt werden, unter Verwendung lokaler Obstsorten.

Bezüglich der Fauna wurde das Plangebiet durch das Büro Abia gutachterlich untersucht ("Untersu-
chung der Brutvogelfauna und des Feldhamsters im Bereich der zu erstellenden Bebauungspläne Nr.
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406 und 408 südlich der Ortschaft Hüpede / Stadt Pattensen", Neustadt 09/2008). Hierbei wurde
ein Bau des Feldhamsters festgestellt, für den nicht eindeutig festgestellt werden konnte, ob er der-
zeit bewohnt wird. Für den Fall, dass im Frühjahr ein Feldhamster gefunden wird, wird der Feld-
hamster auf eine Fläche in der Gemeinde Söhlde, Landkreis Hildesheim, umgesiedelt werden. Hier
wird ein Konzept zur feldhamstergerechten Bewirtschaftung umgesetzt, das in Abstimmung zwi-
schen der Eigentümerin der Fläche und der zuständigen Fachbehörde (Nds. Landesamt für Wasser-
wirtschaft, Küstenschutz u. Naturschutz, Frau Pott-Dörfer) erfolgt. Die Umsetzung der Maßnahme
wird durch einen städtebaulichen Vertrag geregelt.
Brutvögel konnten im Plangebiet nicht festgestellt werden. Das verloren gehende Nahrungsangebot
der ehem. landwirtschaftlichen Fläche wird durch die Anlage einer extensiven Streuobstwiese ausge-
glichen. Die Spitze der Ausgleichsfläche, im Übergangsbereich zu den weiterhin ackerbaulich ge-
nutzten Flächen, wird als Wiese eingerichtet, um für ein breites Artenspektrum durch baumfreie Be-
reiche Nahrungsangebote bereitzustellen.

Der Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 408, Teil B der Begründung, stellt ausführlich die Be-
lange von Natur und Landschaft dar. Auf ihn wird an dieser Stelle verwiesen.

A.8 Örtliche Bauvorschrift über Gestaltung - Begründung

Zum Bebauungsplan Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" wird für das Plangebiet eine örtliche Bauvor-
schrift (Bauvorschrift über Gestaltung) verfasst.

Die Inhalte sind auf dem Planblatt des Bebauungsplanes aufgeführt.

A.8.1 Geltungsbereich

Die örtliche Bauvorschrift über Gestaltung gilt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 408
"Vor dem Dammfeld".

A.8.2 Erforderlichkeit

Eine örtliche Bauvorschrift wurde für diesen Bebauungsplan notwendig, da bereits für den bestehen-
den Bebauungsplan Nr. 460 "Hohes Holzfeld" eine örtliche Bauvorschrift vorliegt. Es sollen Grundzü-
ge für die Bebauung festgelegt werden, die eine übergreifende Gestaltung beider Gebiete gewährleis-
tet, da vergleichbare Lagebedingungen in enger räumlicher Nachbarschaft bestehen.

Die Nähe zum Landschaftsschutzgebiet ist zu berücksichtigen. Die Zielsetzung der Örtlichen Bauvor-
schrift des Bebauungsplanes Nr. 460 "Hohes Holzfeld", die "Gebäude dem historisch gewachsenen,
dörflich geprägten Ortskern von Hüpede anzupassen und die Gestaltung des Ortsrandes aufzubes-
sern" soll weiterverfolgt werden.

Die Bebauung soll innerhalb eines bestimmten Rahmens eine Abgestimmtheit erreichen, die eine
gestalterische Verträglichkeit der Gebäude untereinander im Gebiet selbst und der Baugebiete in ih-
rer Gesamtheit mit dem anschließenden Dorf und dem umgebenden Landschaftsraum ermöglicht.

Da Hüpede ein ländlich geprägter Ort ist, sollen charakteristische Gestaltungselemente des dörfli-
chen Umfeldes aufgenommen werden und innerhalb des Neubaugebietes umgesetzt werden. Gerade
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im Kontrast zu städtischen Baugebieten wird erwartet, dass Bauwillige, die im ländlichen Raum sich
niederlassen, auch ein entsprechendes Umfeld vorfinden und mittragen wollen.

Gleichzeitig ist die Stadt Pattensen bestrebt, die dörfliche Ausprägung ihrer ländlich geprägten Ort-
schaften, innerhalb einer zukunftsorientierten Entwicklung, weitgehend zu erhalten und zu sichern.
Dies kann nur durch eine Formulierung von Gestaltungszielen und darauf abgestimmte Regelungen
erfolgen, wie sie die Örtliche Bauvorschrift ermöglicht.

A.8.3 Inhalt der Örtlichen Bauvorschrift

Die Örtliche Bauvorschrift trifft Regelungen zur Sockelhöhe der baulichen Anlagen, zu den Dachfor-
men, Dachneigungen und den Dacheindeckungen unter Berücksichtigung der Farbe und des Materi-
als.

In § 2 der Örtlichen Bauvorschrift wird eine Sockelhöhe von 0,80 m festgesetzt, um dorfuntypische,
hohe Sockel zu vermeiden.

In § 3 (1) der Örtlichen Bauvorschrift werden Flachdächer und Pultdächer ausgeschlossen. Dem
Kontext entsprechend werden nur Dachneigungen von 30° bis 45° zugelassen, wobei Dachaufbau-
ten, Wintergärten, Garagen und Nebenanlagen davon ausgenommen sind.

In § 3 (2) der Örtlichen Bauvorschrift werden Aussagen zur Gliederung der Dachfläche durch Dach-
aufbauten, Dacheinschnitte und Dachfenster gegeben, in § 3 (3) Angaben zu Material- und Farbver-
wendung. In § 3 (4) werden Aussagen zur Gestaltung von Drempeln (Kniestöcken) getroffen. Durch
diese Regelungen soll auf ein ausgewogenes Erscheinungsbild der Dachfläche, und damit der Dach-
landschaft des Ortes, hingewirkt werden.

A.9 Städtebauliche Werte

Die Teilaufhebung des B-Planes Nr. 406 hat eine Flächengröße von 850 qm, die Neuaufstellung des
B-Planes Nr. 408 hat eine Größe von 25.100 qm.

Insgesamt sind auf 25.100 qm ausgewiesen:
- Allgemeines Wohngebiet  13.500 qm  (53,8%)
- Straßenverkehrsfläche                   4.060 qm  (16,2%)
- öffentliche Grünfläche   7.170 qm  (28,5%)
- Fläche für Gemeinbedarf      370 qm  (  1,5%)

A.10 Bebauungsentwurf

Dem Bebauungsplan ist zur Illustration als Anlage 1 ein Bebauungsentwurf beigefügt. Der Entwurf
stellt hinsichtlich der Bebauungsformen, der Lage der Bebauung, der Bauflächenaufteilung und
Standorte zu pflanzender Bäume eine von mehreren Möglichkeiten dar, und ist damit unverbindlich.
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Teil B Umweltbericht

B.1 Umweltbericht - Einleitung

Das Gesetz zur Anpassung des Baugesetzbuches an EU-Richtlinien (Europarechtsanpassungsgesetz-
Bau - EAG Bau) vom 24. Juni 2004 setzt als Artikelgesetz die Vorgaben der Richtlinie 2001/42/EG
des Europäischen Parlamentes und des Rates vom 27. Juni 2001 über die Prüfung der Umweltaus-
wirkungen bestimmter Pläne und Programme (Plan-UP-Richtlinie) um.

Nach § 2 (4) Satz 1 BauGB ist bei der Aufstellung von Bauleitplänen für die Umweltbelange eine
Umweltprüfung zu erarbeiten, auf die eine Durchführung eines Bauleitplans voraussichtlich erhebli-
che Umweltauswirkungen haben kann. Die Daten, hierzu zählen auch die Eingriffsregelung und Bo-
denschutz-Belange, werden ermittelt, in dem Umweltbericht beschrieben und bewertet. Gemäß § 2a
BauGB ist der Umweltbericht nach der Anlage zu diesem Gesetz auszuarbeiten und in der Begrün-
dung zum Bauleitplan darzustellen. 

B.1.1 Inhalt und Ziele des Bebauungsplans

B.1.1.1 Angaben zu Standort

Der Planungsraum befindet sich im Süden der Ortschaft Hüpede, anschließend an das Baugebiet
"Hohes Holzfeld". Auf einer Fläche, die derzeit als Ackerfläche intensiv genutzt wird, soll eine Wohn-
bebauung mit Erschließung und Grünflächen eingerichtet werden. Die westliche und die südliche
Grenze des Planungsraumes bilden die Grenzen des einbezogenen Flurstücks 40/24, es schließen
Ackerflächen an. Die östliche Grenze bildet der Geltungsbereich des B-Planes Nr. 406 "Hohes Holz-
feld", 1. Änderung, mit den dort getroffenen Darstellungen einer öffentlichen Grünfläche "Sport-
platz". Im Norden grenzen die Wohnhäuser am "Martha-Schlinkert-Weg" an, ebenso wie das Gelände
des Kindergartens und Freibereiche der Grundschule Hüpede.

B.1.1.2 Art des Vorhabens und Festsetzungen

Der Bebauungsplan weist ein Allgemeines Wohngebiet aus, mit den dazugehörigen Erschließungs-
straßen und Fußwegen. Im Osten wird als Abgrenzung zum Sportplatz eine schalltechnisch bemesse-
ne Abstandsfläche - Grünzone als Spielplatz, Parkanlage und Rückhaltebecken sowie öffentliche
Parkplätze - errichtet, im Südwesten, innerhalb des LSG H-34 kommt es auf einer Grünfläche zur
Ausweisung von Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und
Landschaft. Weiterhin kommt im Wohngebiet am Westrand die Festsetzung "Fläche anzupflanzender
Bäume und Sträucher" zur Darstellung, Bereiche zur Ortsrandeingrünung werden dargestellt. Ein
Fußweg im Süden, parallel zum Graben, schließt an die Ausweisungen des B-Planes Nr. 406 an. Na-
turschutzrechtliche Kompensationsmaßnahmen kommen innerhalb des Geltungsbereiches zur Dar-
stellung.

Es gibt Bereiche des B-Planes Nr. 406, deren Festsetzungen aufgehoben werden (Teilaufhebung).
Es betrifft die Flurstücke 40/21, 40/22, 40/23. Diese 850 qm großen Flächen werden in den neu
aufzustellenden B-Plan Nr. 408 planerisch in das Gesamtkonzept mit einbezogen.
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B.1.2 Umfang des Vorhabens und Bedarf an Grund und Boden

Der Geltungsbereich dieser Planung hat eine Größe von rd 25.100 qm, darin sind flächenmäßig ent-
halten:
- Allgemeines Wohngebiet     13.500 qm (53,8%)
- Straßenverkehrsfläche                  4.060 qm (16,2%)
- öffentliche Grünfläche                   7.170 qm (28,5%)
- Fläche für Gemeinbedarf                     370 qm (  1,5%).

Einbezogen in den Bebauungsplan Nr. 408 sind folgende Flurstücke der Flur 3, der Gemarkung Hü-
pede: 40/21 (ganz), jeweils als Teilfläche 40/22, 40/23, 40/24 und 39/48. 

B.1.3 Umweltschutzziele aus Fachgesetzen und Fachplanungen

B.1.3.1 Fachgesetze

Für das anstehende Planverfahren ist die Eingriffsregelung des § 1a Abs. 3 BauGB (i.d.F. vom 
23.09.2004, zuletzt geändert am 21.12.2006) i.V.m. § 21 Abs. 1 BNatSchG (i.d.F. vom
25.03.2002, zuletzt geändert am 08.04.2008) maßgeblich. 
Zum Immissionsschutz wurden bei der Planung beachtet:
- das Bundesimmissionschutzgesetz (i.d.F. vom 14.05.1990, zuletzt geändert am 26.09.2002) 
- die Sportanlagenlärmschutzverordnung (18. BImSchV)
- die Freizeitlärmrichtlinie (TA-Lärm).

B.1.3.2 Fachplanungen

Das RRRReeeeggggiiiioooonnnnaaaalllleeee    RRRRaaaauuuummmmoooorrrrddddnnnnuuuunnnnggggsssspppprrrrooooggggrrrraaaammmmmmmm 2005 für die Region Hannover weist dem Raum Hüpede
verschiedene Funktionen zu. Westlich und südlich von Hüpede liegen Vorsorgegebiete für Natur und
Landschaft. Der Niederungsbereich des Hüpeder Baches ist westlich und östlich der Ortslage als Ge-
biet zur Verbesserung der Landschaftsstruktur und des Naturhaushaltes ausgewiesen. Die Bereiche au-
ßerhalb der Siedlungsbereiche von Hüpede sind als Vorsorgegebiete für die Landwirtschaft dargestellt,
aufgrund von hohen, natürlichen, standortgebundenen landwirtschaftlichen Ertragspotenzials.

Der Landschaftsrahmenplan für den ehemaligen Landkreis Hannover (1990)  entwickelt als unver-
bindlicher Fachplan für den Naturraum der Börden in die Calenberger Lössbörde, hier Pattenser Ebe-
ne, folgendes Leitbild:

" In einer an naturnahen Ökosystemen verarmten Landschaft wie der Börde muss deshalb neben der möglichst

vollständigen Sicherung der noch verbliebenen naturnahen Lebensräume der Entwicklungsaspekt (Regeneration und

Neuschaffung von Biotopen) im Vordergrund stehen. ... Die Fließgewässer der Börden gehören zu den am stärksten

beeinträchtigten in Niedersachsen. .. Infolge naturfernen Ausbaus und intensiver Unterhaltungsmaßnahmen sind na-

hezu alle Gewässer an biotoptypischen Strukturen stark verarmt." (Auszug LRP, S. 181 f.)

- Räumliche Zielschwerpunkte für diesen Raum sind daher:
Schaffung von Kleinstrukturen und Verbindung derselben miteinander.

Ein flächendeckender oder teilgebietsbezogener    LLLLaaaannnnddddsssscccchhhhaaaaffffttttssssppppllllaaaannnn liegt für das Gebiet der Stadt Pat-
tensen nicht vor.
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B.2 Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen

B.2.1 Bestandsaufnahme und Bewertung des Umweltzustandes der Umweltmerkmale

Der Umweltzustand und die besonderen Umweltmerkmale im unbeplanten Zustand werden nachfol-
gend auf das jeweilige Schutzgut bezogen dargestellt, um die besondere Empfindlichkeit von Um-
weltmerkmalen gegenüber der Planung herauszustellen und Hinweise auf ihre Berücksichtigung im
Zuge der planerischen Überlegungen zu geben. Anschließend wird die mit der Durchführung der Pla-
nung verbundene Veränderung des Umweltzustandes dokumentiert und bewertet. Die aus dem Voll-
zug der Planung entstehenden erheblichen Umweltauswirkungen werden deutlich herausgestellt,
um daraus anschließend im folgenden Kapitel Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum
Ausgleich abzuleiten. 

B.2.1.1 Schutzgut Mensch

Für die Menschen, die derzeitigen Bewohner in der Umgebung des geplanten Baugebietes sowie die
Anwohner des geplanten Sportplatzes und Kleinspielfeldes, sind im Zusammenhang mit der Pla-
nung Auswirkungen auf das Wohn- und Lebensumfeld und die Erholungsfunktion von Bedeutung.
Die geplante Wohnbebauung schließt an die Straßen "Martha-Schlinkert-Weg" und "Else-Ury-Weg"
an, im Baugebiet kommt es zur Anlage einer Straßenschleife. Es ist nicht mit einem erhöhten Lärm-
pegel im angrenzenden Baugebiet zu rechnen. Die neue Bebauung soll auf Ackerflächen, die derzeit
Produktions- und keine Erholungsflächen sind, durchgeführt werden. Auch hier ist mit keiner Beein-
trächtigung für die Anwohner zu rechnen. 

Für den Sportplatz und das Kleinspielfeld wurde ein schalltechnisches Gutachten vom Ing.-Büro
Bonk-Maire-Hoppmann, Garbsen, im April 2008 erstellt. Hier wäre aufgrund der Nutzungszeiten ei-
ne lärmbezogene Beeinträchtigung der Anwohner möglich. Der Gutachter kommt abschließend zu
dem Ergebnis, dass für die schalltechnisch relevanten Geräuschsituationen bei der Durchführung
des Spiel- und Trainingsbetriebes auf dem Sportplatz und auch die Benutzung des Kleinspielfeldes
im Regelfall der Immissionswert für Allgemeine Wohngebiete weitgehend eingehalten wird. Der Ab-
stand des Sportplatzes von Wohnbebauung ist so ausreichend groß gewählt, dass eine Störung der
Anwohner aus lärmtechnischen Aspekten weitgehend nicht eintritt.

Bezogen auf das Schutzgut Mensch werden bei Einhaltung der Immissionswerte, wie sie gutachter-
lich dargestellt wurden, erhebliche Belästigungen ausgeschlossen. Eine weitere Untersuchung des
Schutzgutes Mensch wird deshalb nicht erforderlich.

B.2.1.2 Schutzgut Arten und Biotope

Auf der Grundlage des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) sind Tiere und Pflanzen als Bestand-
teile des Naturhaushaltes in ihrer natürlichen und historisch gewachsenen Artenvielfalt zu schützen.
Ihre Lebensräume sowie sonstigen Lebensbedingungen sind zu schützen, zu pflegen, zu entwickeln
und ggf. wiederherzustellen.

Floristische Belange - Biotoptypen 

Die heutige potenzielle natürliche Vegetation wäre auf der Pattenser Ebene, im Bereich von Hüpede,
ein Eichen-Hainbuchenwald feuchter kalkreicher Böden in Durchdringung mit mesophilem Buchen-
wald. Die Flächen im Geltungsbereich werden intensiv ackerbaulich genutzt. Östlich begrenzt die
Kreisstraße 203 den Bereich. Im Norden befinden sich Wohngrundstücke, Kindergarten und Grund-
schule jeweils mit Freibereichen. Im Westen und im Süden befinden sich weitere intensive Ackerflä-
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chen. Im Süden bildet ein landwirtschaftlicher Entwässerungsgraben, gradlinig ausgebaut, die Plan-
gebietsgrenze. Im Südwesten ragt das Landschaftsschutzgebiet LSG H-34 in das Plangebiet. Die
nachfolgende Karte gibt einen Überblick zur räumlichen Verteilung der Biotoptypen.

Karte 1: Verteilung der Biotoptypen im Geltungsbereich und auf angrenzenden Flächen
            mit Kennzeichnung von Einzelbaum-Standorten
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Die Wertigkeit der intensiv genutzten Ackerflächen (AT) im Plangebiet ist sehr gering. Die vorhande-
nen floristischen Elemente werden den folgenden Biotoptypen und Wertigkeiten zugeordnet:
- AT   basenreicher Lehm-, Tonacker                        Wertstufe I - II
- PHZ neuzeitlicher Haus- und Ziergarten Wertstufe II
- GRA artenarmer Scherrasen Wertstufe I - II
- HSE Siedlungsgehölze aus heimischen Arten Wertstufe II - III
- Einzelgehölze Wertstufe III
- Hecken (überwiegend Koniferen) Wertstufe I - II

Bei den dargestellten Einzelbäumen handelt es sich um:
- entlang der Straße K 203 auf Gräserstreifen: 6 x Vogelbeere, Stammumfang ca. 15 - 20 cm
- am Friedhof im Westen: Sandbirke (StU 100), Hainbuche (StU 150), Silberweide (StU 160 cm)
- am Friedhof an Kapelle: 2 x Winterlinde (StU 140 cm); am Eingangstor: 2 x Lärche (StU 70-80)
- am Schulparkplatz: Winterlinde in groß und klein, begrenzt von Heckenrosen
- auf Wiese und Bolzplatz südlich vor der Schule: 5 x Winterlinde (StU 50 - 60 cm bzw. 20 cm)
- auf dem Spielplatz: 1 x Winterlinde (StU 30 cm) sowie Thuja-Hecke.

Faunistische Belange - Tierarten

Mit der Novellierung des BNatSchG 2007 in Verbindung mit der FFH-Richtlinie wurde der Schutz für
die wildlebenden europäischen Vogelarten neu definiert. Danach ist die Eingriffsfläche und die um-
gebenden Bereiche in der Bedeutung als Lebensraum für die hier relevanten Vogelarten einzuschät-
zen und zu bewerten. Ein entsprechendes Fachgutachten wurde an das Büro ABIA GbR, Neustadt,
in Auftrag gegeben.

Das Vorkommen von Feldhamstern ist in den Bördebereichen der Region auf Ackerflächen mit bindi-
gen tiefgründigen Böden bekannt, der Feldhamster hat in der Pattenser Ebene einen Populations-
schwerpunkt. Die Umgebung der Ortschaft Hüpede bietet potenzielle Lebensräume für diese streng
geschützte Tierart. Dazu wurde ebenfalls das Büro ABIA GbR, Neustadt, mit einer gezielten Untersu-
chung beauftragt. 

Das Fachgutachten des Büro ABIA zu den regional- und habitatspezifisch zu erwartenden charakte-
ristischen Arten im Untersuchungsgebiet liegt seit September 2008 vor und kam zu folgenden Er-
gebnissen:  

Vogelarten
Die Bestandsaufnahme der Vogelarten erfolgte durch fünf Begehungen im Zeitraum von Mitte April -
bis Anfang September 2008. Innerhalb des Untersuchungsgebietes, das im Jahr 2008 als Kartof-
felacker genutzt wurde, konnten in der Brutsaison 2008 keine Brutvögel festgestellt werden. In den
benachbarten Ackerflächen wurden bodenbrütende Vogelarten der großflächig offenen Ackerland-
schaft wie Feldlerche und Schafstelze beobachtet. Rebhühner und Kiebitze wurden nicht gesichtet. 

Für andere Vogelarten fehlen auf der ackerbaulich genutzten Fläche die zum Nestbau erforderlichen
Strukturen (Gehölze, Nischen usw.), sie scheiden daher als Brutvögel innerhalb des Untersuchungs-
gebietes aus. Sie sind jedoch in der Umgebung im Bereich des Friedhofes und im Siedlungsbereich
vorhanden und nutzen das Untersuchungsgebiet teilweise zur Nahrungssuche.
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Feldhamster
Bei der Begehung im Frühjahr 2008 (Mitte April) wurden keine Anzeichen auf Winterbaue der Feld-
hamster auf der Fläche festgestellt. Im Spätsommer 2008 (Anfang September) wurde im nördlichen
Untersuchungsgebiet in der Nähe des angrenzenden Kindergartens eine Bodenröhre zu einem Hams-
terbau mit einem Durchmesser von ca. 8 cm festgestellt, allerdings ohne Spuren auf einen aktuellen
Belauf. Es ist gemäß Gutachten anzunehmen, dass das Tier ggf. schon die Winterruhe begonnen hat.

Das Fachgutachten zur Fauna ("Untersuchung der Brutvögel und des Feldhamsters im Bereich der
zu erstellenden Bebauungspläne Nr. 406 und 408 südlich der Ortschaft Hüpede/ Stadt Pattensen",
Neustadt 09/2008) war Teil der öffentlichen Auslegung dieses Bebauungsplanes und liegt in der
Stadtverwaltung Pattensen zur Einsicht vor.

Gemäß Art. 4 der EU-Vogelschutzrichtlinie (79/409/EWG) sind die EU-Mitgliedstaaten verpflichtet,
die flächen- und zahlenmäßig geeigneten Gebiete für Arten des Anhanges I der Richtlinie (Art. 4
Abs. 1) und für Zugvogelarten (Art. 4 Abs. 2) zu Besonderen Schutzgebieten (BSG, Europäische Vo-
gelschutzgebiete) zu erklären und der Europäischen Kommission für die Bildung des ökologisch ver-
netzten Schutzgebietssystems Natura 2000 zu melden. Hier gibt es kein Gebiet, das diesen Kriteri-
en genügt.

Im Geltungsbereich des Vorhabens bestehen keine Naturschutzgebiete, kein Nationalpark, kein Bio-
sphärenreservat. Im Geltungsbereich selbst oder direkt daran anschließend gibt es keine Biotope
entspr. § 28a und § 28 b NNatG. Das LSG H-34 ragt in den Geltungsbereich hinein.

Bewertung

Es handelt sich im Bearbeitungsgebiet um intensiv genutzte Ackerflächen der Börde-Kulturland-
schaft, insgesamt ist die Fläche ist gehölzfrei. Das Bearbeitungsgebiet hat für die floristischen Be-
lange eine nur sehr geringe Bedeutung, hier gibt es keine erheblichen Beeinträchtigungen durch den
geplanten Eingriff. Die floristischen Belange werden daher nicht weiterverfolgt. 

Die ackerbaulich genutzte Fläche bietet nur wenigen habitatspezifischen Tierarten, vorwiegend den
Arten der offenen Feldflur, Lebensraum. Die nachfolgende Bewertung der faunistischen Belange
stützt sich auf das Fachgutachten des Büro ABIA GbR, Neustadt, zur Untersuchung der Brutvogel-
fauna und des Feldhamsters. 

Vogelarten
Ein Ausbleiben von Brutnachweisen zum Zeitpunkt der Untersuchungen im Jahr 2008 ist auf die
Nutzung der Fläche als Kartoffelacker und die damit verbundenen häufigen Bodenbearbeitungen im
Brutzeitraum zurückzuführen. Aufgrund der auf den unmittelbar benachbarten Ackerflächen gesich-
teten Arten wie Feldlerche und Schafstelze ist das Untersuchungsgebiet als potentieller Lebensraum
bodenbrütender Vogelarten einzustufen. Die Fläche wird derzeit als Teillebensraum der auf den
Nachbarflächen brütenden Tiere wie auch anderer Vogelarten der Siedlungsbereiche genutzt, die das
Gebiet zur Nahrungssuche frequentieren. Bei der Feldlerche handelt es sich um eine in Niedersach-
sen als "gefährdet" eingestufte Art. Insgesamt ist davon auszugehen, dass das Gebiet eine durch-
schnittliche Bedeutung für die Brutvogelgemeinschaften der offenen Feldflur besitzt. 
Durch das geplante Vorhaben sind für bodenbrütende Vogelarten keine grundsätzlichen artenschutz-
rechtlichen Verstöße gegen den §42 BNatSchG verbunden, da auf der Fläche keine Tiere gesichtet
wurden. Grundsätzlich ist die gesamte Umgebung des Bearbeitungsgebietes potentieller Lebens-
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raum für die Brutvogelarten, so dass die ökologische Funktion bezüglich der Fortpflanzungs- und Ru-
hestätten weiter erfüllt wird. 
Es ist davon auszugehen, dass aufgrund der geplanten Überbauung von Teilflächen und dem damit
verbundenen Verlust von Nahrungsangeboten eine Beeinträchtigung für Brutvogelarten wie auch für
die häufigeren Arten des Siedlungsbereiches entsteht. Der geplante Eingriff ist mit dem Verlust ei-
nes Teillebensraumes verbunden, der entsprechend auszugleichen ist. 

Feldhamster
Der Feldhamster ist eine "Anhang IV"-Art der FFH-Richtlinie und zählt daher zu den nach §10 Abs.2
Nr.11b BNatSchG streng bzw. besonders geschützten Tierarten, er gehört zu den in Niedersachsen
wie auch bundesweit stark gefährdeten Arten. Mit einem Eingriff darf grundsätzlich kein Verstoß ge-
gen die Verbote des §42 BNatSchG verbunden sein.  
Der vorgefundene Hamsterbau befindet sich genau auf der Kreuzung der geplanten Zufahrtsstraße
zu dem Baugebiet. Durch die mit der Errichtung des Baugebiets einhergehenden Baumaßnahmen
sind sowohl der Bau an sich, wie auch das eventuell darin vorkommende Tier durch die Bodenbewe-
gungen bedroht. Hier greift das Tötungsverbot und das Störungsverbot nach §42 Abs. I BNatSchG,
ein solcher Eingriff ist unzulässig. Das Vorkommen des Hamsters ist nach Ende der Winterruhe im
Frühjahr 2008 zu prüfen, vorher dürfen in diesem Bereich keine Bauarbeiten durchgeführt werden.
Sofern der Bau unbewohnt ist, treffen die Verbote des §42 BNatSchG dann nicht zu, wenn die ökolo-
gische Funktion der betroffenen Fortpflanzungs- oder Ruhestätten im räumlichen Zusammenhang
weiterhin erfüllt wird. Grundsätzlich ist das  gesamte Gebiet potentieller Lebensraum für den Feld-
hamster, so dass die ökologische Funktion bezüglich der Fortpflanzungs- und Ruhestätten weiter er-
füllt werden würde, wenn sich herausstellt, das der vorgefundene Hamsterbau unbewohnt ist. Durch
den geplanten Eingriff entstehen in diesem Fall keine erheblichen Beeinträchtigungen. 
Sofern der Bau bewohnt ist, ist von einer Verschlechterung des Erhaltungszustandes der lokalen Po-
pulation auszugehen. Der Eingriff ist nur dann zulässig, wenn die Beeinträchtigungen durch entspre-
chende Maßnahmen ausgeglichen werden. 

B.2.1.3 Schutzgut Boden

Mit Grund und Boden soll gemäß § 1a Abs. 2 BauGB sparsam umgegangen werden. Der Bereich im
Süden von Hüpede weist ausgedehnte Löss- und Lösslehmschichten der Börde auf. Als Bodentypen
stehen Braunerde und Parabraunerde an.

Für den Bereich des B-Planes Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" wurde im Juli 2008 vom Ingenieurbüro
Dr. Röhrs & Herrmann ein Baugrundgutachten für die Erschließung des Baugebietes erstellt. Der
Baugrund weist eine ca. 0,50 m mächtige Schicht aus Oberboden auf, darunter befindet sich bis in
1,70 m Tiefe eine Schicht aus Löß und bis in 3,50 m Tiefe eine Schicht aus Geschiebelehm. Darun-
ter konnte bis in eine Tiefe von 6,00 m glazifluvialer Sand festgestellt werden. Im Gutachten wurde
aufgrund des ermittelten, geringen Durchlässigkeitsbeiwertes des Bodens (Kf-Wert ca. 2*10-7) von
einer dezentralen Versickerung von Niederschlagswasser innerhalb des geplanten Baugebietes abge-
raten. Bedingt durch die Anschlusshöhen der Kanäle erfolgt die Oberflächenentwässerung über stra-
ßenbegleitende Gräben, die das Niederschlagswasser offen in eine zentrale Regenrückhaltemulde
ableiten. 

Weiterhin wurden für den Bereich des Sportplatzneubaus (Fläche im Geltungsbereich des B-Planes
Nr. 406, 1. Änderung) Bodenuntersuchungen durchgeführt (Gutachten erstellt durch Büro für Sport
und Freiraumplanung, August 2006; bodenmechanische Untersuchungen durch: Prüflabor für Frei-
sportanlagen, Walsrode, August 2006). Die dort ermittelten Ergebnisse gelten analog für die Flä-
chen dieses B-Planes. Demzufolge steht Oberboden in einer Mächtigkeit von 25 - 30 cm an. Es folgt
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eine Schicht mit tonigem Lehm (tL) bzw. schluffigem Lehm (uL). Teilweise wurde kleiner Sandeinla-
gerungen von 20 - 30 cm Stärke vorgefunden. Die Kartierung fand in einem sehr trockenen Zeitraum
statt (Sommer 2006), der Grundwasserstand lag in einer Tiefe von 3,20 m. In feuchteren Zeiten,
z.B. dem Winterhalbjahr, liegt der Grundwasserstand wohl 0,50 bis 1,0 m höher.

Die Leistungsfähigkeit des Bodens ist insgesamt durch den hohen Anteil an Ackerflächen und deren
Bewirtschaftungsform (Schadstoffeintrag, Verdichtung, Erosion) stark eingeschränkt. Eine natur-
oder kulturhistorische Bedeutung der Böden ist nicht gegeben, der Bodentyp tritt in der Börde sehr
häufig auf. Es handelt sich nicht um einen Archivboden.

Bewertung

Die Bewertung des Bodens erfolgt nach dem Natürlichkeitsgrad des Bodens bzw. dessen aktueller
Beeinträchtigung. Diese Böden werden der mittleren Wertstufe II (auf einer III-stufigen Skala) zuge-
ordnet. Sie haben eine allgemeine Bedeutung für den Naturschutz.

Im Bauleitplanverfahren wird ein erheblicher Eingriff in den Bodenhaushalt vorbereitet. Hieraus lei-
ten sich für das Plangebiet erhebliche Umweltauswirkungen und ein flächenhaftes Kompensationser-
fordernis ab. Mit entsprechenden Festsetzungen ist auf den Eingriff in den Bodenhaushalt zu reagie-
ren. 

Dieses Schutzgut wird weiter untersucht, weil zu erläutern ist, inwieweit die neue Nutzung / Über-
bauung Auswirkungen auf den Boden hat.

B.2.1.4 Schutzgut  Wasser

Die Grundwasserneubildungsrate liegt zwischen 100 und 200 mm/a, die Gefährdung des Grund-
wassers ist mittel. Das Schutzpotenzial der Grundwasserüberdeckung ist mittel. Eine Versickerung
von Oberflächenwasser ist durchaus möglich.

Oberflächengewässer befinden sich nicht im Plangebiet. Eine Grabenparzelle verläuft außerhalb, di-
rekt an der südlichen Grenze des Geltungsbereichs. In dem Grabenprofil befindet sich kein Wasser.

Das Plangebiet befindet sich nicht im gesetzlichen Überschwemmungsgebiet oder im Wasserschutz-
gebiet, Heilquellengebiet oder im Bereich einer Trinkwasseranlage.

Bewertung

Die Belange des Wassers -Grundwasser und Oberflächenwasser- werden nicht beeinträchtigt. Dieses
Schutzgut wird nicht weiter untersucht.

B.2.1.5 Schutzgut Klima und Luft

Die Stadt Pattensen gehört großraumklimatisch zum Klimabezirk "Weser-Aller-Gebiet". Das ozea-
nisch geprägte Klima weist bei milden Wintern und nicht zu heißen Sommern geringe Jahresschwan-
kungen der Lufttemperatur auf. Die mittlere jährliche Niederschlagssumme liegt bei rd. 550-600
mm. Das Maximum der Niederschläge fällt im Sommerhalbjahr. Die Leineniederung ist die überregi-
onale Linie für den Frisch- und Kaltlufttransport. 
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Das Schutzgut Luft wird auf der 3-stufigen Skala im Mittelbereich, der Wertstufe II, eingeordnet. Es
handelt sich hier um Bereiche mit geringen Funktionen für den Klimaausgleich sowie wenig beein-
trächtigte Bereiche.

Bewertung

Erhebliche klimatische Beeinträchtigungen durch den Vollzug der Planung sind, auch aufgrund der
geringen Plangebietsgröße, nicht zu erwarten. Für das Schutzgut Klima / Luft ergibt sich kein Kom-
pensationsbedarf. Dieses Schutzgut wird nicht weiter untersucht.

B.2.1.6 Schutzgut Landschaftsbild und Erholung

Der Schutz und die Pflege des Landschaftsbildes sind wichtige Ziele der Naturschutzgesetzgebung.
Die Vielfalt, Eigenart und Schönheit von Natur und Landschaft sind entsprechend § 1 NNatG als Le-
bensgrundlage des Menschen und als Voraussetzung für seine Erholung in Natur und Landschaft
nachhaltig zu sichern. 

Die Landschaft wird räumlich als Ganzes erlebt, welches aus dem Zusammenspiel von Topografie
und Bewuchs geprägt wird. Auch Geräusche und Gerüche treten angenehm oder störend in Erschei-
nung. Maßstab für die Bewertung ist die naturraumtypische Eigenart einer Landschaft. Dieses ist
das Ergebnis der naturraumangepassten Nutzungsformen durch den Menschen. So entwickeln sich
regional unterschiedlich ausgeprägte Landschaften, bedingt durch Geländeform, Bodenverhältnisse,
wirtschaftliche Bedingungen. Dieses naturraumtypische Erscheinungsbild bietet Identität und ist für
den Einzelnen mit Erinnerungen und einem Heimatgefühl verbunden.

Der Planungsraum befindet sich am südlichen Ortsrand von Hüpede. Der bisherige Ortsrand wird
hier von den Wohnhäusern, dem Kindergarten und der Grundschule mit relativ spärlicher Bepflan-
zung gebildet. Von West, Süden und Osten sind die Ackerflächen einsehbar.

Die Vielfalt der Landschaft und ihre Naturnähe werden als von allgemeiner Bedeutung bewertet
(Wertstufe II), da das Landschaftsbild in Teilen beeinträchtigt, im wesentlichen aber erkennbar ist.

Der Geltungsbereich wird derzeit in keiner Weise von Erholungssuchenden frequentiert, da er durch
die intensive landwirtschaftliche Nutzung nicht zugänglich ist. Eine Erholungsqualität ist auf dieser
Teilfläche nicht gegeben. 

Bewertung

Durch den Bau eines neuen Wohngebietes wird sich der südliche Ortsrand von Hüpede verändern, ei-
ne Beeinträchtigung ist gegeben. Aus diesem Grund ist der Eingriff hinsichtlich des Belanges Land-
schafts-, Ortsbild erheblich und wird weiter untersucht.

B.2.1.7 Schutzgut Kulturgüter / Sachgüter

Der Stadtverwaltung ist im Planbereich das Vorkommen von Kultur- oder Sachgütern bzw. von Bo-
dendenkmalen o.ä. unbekannt. Dieser Belang wird nicht weiter untersucht.
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B.2.1.8 Wechselwirkung der Schutzgüter

Die nach den Vorgaben des BauGB zu betrachtenden Schutzgüter beeinflussen sich gegenseitig in
unterschiedlichem Maße. Dabei sind Wechselwirkungen zwischen den Schutzgütern sowie Wechsel-
wirkungen aus Verlagerungseffekten und komplexe Wirkungszusammenhänge unter den Schutzgü-
tern zu betrachten. Die aus methodischen Gründen auf Teilsegmente des Naturhaushaltes, die sog.
Schutzgüter, bezogenen Auswirkungen betreffen also ein stark vernetztes, komplexes Wirkungsgefü-
ge.

Im Plangebiet führt die Überbauung von Boden zwangsläufig zu einem Verlust der Funktion des Bo-
dens und der Vegetation, gleichzeitig ist der geplante Eingriff mit Lebensraumverlusten für geschütz-
te  Tierarten der Feldflur verbunden. Bei Überbauung des Bodens kann sich der Abfluss des Oberflä-
chenwassers erhöhen. Erhebliche Umweltauswirkungen durch sich negativ verstärkende Wechselwir-
kungen sind im Plangebiet für die Schutzgüter Boden und Landschaftsbild zu erwarten.

Tab.1: Zu erwartende Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter und ihre Bewertung

Erläuterung:  ** erheblich /  *  weniger erheblich /   -  nicht erheblich / 

                    (**) erheblich, bisher nicht eindeutig nachweisbar

B.2.2 Prognosen zur Entwicklung des Umweltzustandes

B.2.2.1 Entwicklung des Umweltzustandes bei Durchführung der Planung

Mit der Planung sind die unter Kap. B.2.1 ermittelten erheblichen Umweltauswirkungen auf die
Schutzgüter Arten und Biotope, Boden und Landschaftsbild verbunden. Im Zuge der Realisierung
der Planung können auf der Grundlage der Kompensation der Eingriffe für o.g. Schutzgüter sowie
die Wechselwirkungen zwischen Landschaft und Siedlung Verbesserungen erreicht werden.

B.2.2.2 Prognose bei Nicht-Durchführung der Planung

Ohne die beabsichtigte Bebauung mit Wohnhäusern und Erschließungsstraßen würden die Flächen
weiterhin in der intensiven landwirtschaftlichen Nutzung verbleiben. Die Bodenfunktionen bleiben

Schutzgut Beurteilung der Umweltauswirkungen Beeinträchti-

gung

Mensch

Pflanzen

Lärmbelästigung durch Sportbetrieb in Wohngebieten

Entfernung von Ackerflächen und Ackerflora, Allerweltsar-

*

-

Tiere
Boden

Wasser

Vorkommen von streng geschützten Arten
1. Beeinträchtigung der Bodenfunktion durch Überbauung

(**)
**

1. Reduzierung der GW-Neubildungsrate durch Versiegelung
2. Beschleunigung des Wasserabflusses mit gleichzeitiger

*

Luft /Klima

Landschaft

Kultur- u.

    dezentraler Regenwasserrückhaltung
Veränderung des örtlichen Kleinklimas 

*
-

Beeinträchtigung des vorhandenen Ortsrandes

nicht vorhanden

**

-
Sachgüter
Wechsel-

wirkungen

bezogen auf Boden und Landschaftsbild **
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erhalten, das Landschafts-, Ortsbild würde im jetzigen Zustand verbleiben, keine neuen Siedlungszo-
nen unterbrechen den gewohnten Ein- und Fernblick. Die Flächen behalten ihre allgemeine Bedeu-
tung für die Tierwelt.

B.2.3 Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und zum Ausgleich 

nachteiliger Umweltauswirkungen

Die Belange des Umweltschutzes sind gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB bei der Aufstellung der Bau-
leitpläne und in ihrer Abwägung nach § 1 Abs. 7 zu berücksichtigen. Im besonderen sind auf der
Grundlage der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung gem. § 1a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 21 Abs. 1
BNatSchG die Beeinträchtigungen von Natur und Landschaft durch geplante Siedlungserweiterun-
gen zu beurteilen und Aussagen zur Vermeidung, Verminderung und zum Ausgleich zu entwickeln.
Die Bauleitplanung an sich stellt keinen Eingriff in Natur und Landschaft dar, sie bereitet einen Ein-
griff vor. Nicht unbedingt erforderliche Beeinträchtigungen sind aber durch die planerische Konzep-
tion zu unterlassen bzw. zu minimieren und entsprechende Wertverluste durch Aufwertung von Teil-
flächen durch geeignete Maßnahmen auszugleichen. 

Die Bilanzierung der betroffenen Schutzgüter findet in den nachfolgenden Teilkapiteln statt. Gleich-
falls erfolgt dann die Beschreibung der geeigneten Maßnahmen zur Verminderung bzw. zum Aus-
gleich (Anpflanzungsgebote, Aufwertungsflächen etc.).

Die einzelnen Schritte der Vermeidung und Verringerung werden nachfolgend als zusammengefasste
Zielvorstellungen und anschließend durch die auf die jeweiligen betroffenen Schutzgüter bezogene
Maßnahme konkretisiert.

B.2.3.1 Allgemein umweltbezogene Zielvorstellungen

Aus der Beschreibung der Umwelt und ihrer Bestandteile ergeben sich hinsichtlich der umweltbezo-
genen Zielvorstellungen Anforderungen aufgrund der erheblich nachteiligen Umweltauswirkungen
für folgende Teilbereiche:

- Extensivierung von Teilflächen
- Maßnahmen für das Orts- und Landschaftsbild.

B.2.3.2 Schutzgut Arten und Biotope

Feldhamster
Die geplante Errichtung des Baugebietes ist mit erheblichen Auswirkungen auf den Lebensraum des
Feldhamsters verbunden, sofern der im nördlichen Teil der Fläche festgestellte Bau bewohnt ist. Ein
Eingriff ist nur dann zulässig, wenn die Verbote des § 42 BNatSchG nicht berührt werden und die Be-
einträchtigungen durch Maßnahmen zum Schutz der betroffenen Tiere und zur kontinuierlichen Si-
cherung ihres Lebensraumes ausgeglichen werden. Die in Betracht kommende Umsiedlung auf eine
hamstergerecht bewirtschaftete und  kontinuierlich gesicherte Fläche bietet insofern auch eine Chan-
ce für die weitere Entwicklung dieser stark gefährdeten Tierart. 

Sollte sich nach Ende des Winterschlafes (Ende April bis Mitte Mai) herausstellen, dass der Bau von
einem Feldhamster bewohnt ist, ist das Tier fachgerecht auf eine für Hamster geeignete Fläche um-
zusiedeln. Mit den Bauarbeiten und damit verbundenen Bodenbewegungen kann erst nach der Um-
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siedlung begonnen werden. Als Ausgleichsmaßnahme zur Sicherung der ökologischen Funktion ist
eine feldhamstergerechte Kompensationsfläche bereit zu halten. Pro Hamsterbau werden 1.000 qm
als erforderliche Kompensationsfläche angesetzt. Für eine möglicherweise notwendig werdende Um-
siedlung sind rechtzeitig Vorkehrungen zu treffen. Für eine hamsterfreundliche Bewirtschaftung
ackerbaulich genutzter Flächen ist auf eine geringe Bearbeitungstiefe und einen möglichst späten
Stoppelumbruch (nicht vor dem 15.10.) zu achten. Unzulässig ist der Einsatz von Bewässerung, das
Ausbringen von Flüssigdüngern, Gülle, Jauche oder Klärschlamm und der Einsatz von Rodentiziden.
Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln darf nur nach den Anforderungen des integrierten Anbaus vor-
genommen werden. Die Fläche ist dauerhaft ackerbaulich mit geeigneten Feldfrüchten zu bewirt-
schaften, vorteilhaft sind temporäre Brachen und eine relativ lückige Einsaat. 

Vogelarten
Die geplante Bebauung ist mit einem Verlust von Teillebensräumen, vorwiegend Nahrungshabitaten,
für  Brutvogelarten der offenen Ackerflur wie auch für die Vogelarten des benachbarten Siedlungsbe-
reiches verbunden. Der Ausgleich hat durch eine angemessene Aufwertung des Lebensraumes zu er-
folgen. Erforderliche Kompensationsmaßnahmen sind unmittelbar auf der Fläche des Bearbeitungs-
gebietes zu schaffen. Sie sind auf einer geeigneten, für Kompensationsmaßnahmen vorgesehenen
Fläche zu integrieren. Dabei sollen möglichst vielfältige Strukturen geschaffen werden, um Nah-
rungsangebote für ein breites Artenspektrum zu schaffen. Der Anteil offener Wiesenflächen soll im
Hinblick auf die Brutvogelarten anteilig auf der Gesamtfläche überwiegen.  

B.2.3.3 Schutzgut Boden

Zur Ermittlung des Eingriffes werden die städtebaulichen Werte herangezogen:

1.0 Gesamtfläche, ca.  25.100 qm  (100%)
davon:
Wohnbaufläche  13.500 qm   (53,8%)
Straßenverkehrsfläche    4.060 qm   (16,2%)
Fläche für Gemeinbedarf       370 qm   (  1,5%)
Öffentliche Grünfläche    7.170 qm   (28,5%)

2.0 Wohnbaufläche 13.500 qm
davon:
Bepflanzungsstreifen auf Grundstücken      360 qm  

3.0 Straßenverkehrsfläche    4.060 qm
davon:
Fahrbahn    2.780 qm 
Parkplätze       460 qm
Fußwege       760 qm  
Verkehrsgrünfläche         60 qm

4.0 Öffentliche Grünfläche    7.170 qm
davon:
Ausgleichsfläche, im LSG gelegen    3.300 qm   
Bereich für Regenrückhaltebecken    1.060 qm   
Spielplatzbereich    1.780 qm   
Parkanlage, direkt südlich der Kita       560 qm   
Ortsrandgrün im Süden       470 qm
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Bei der Festlegung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind die Größe der versiegelten Fläche,
die betroffenen Bodeneigenschaften und die Bodenfunktionen zu berücksichtigen. Bei einer Versie-
gelung von Böden mit mittlerer Qualität (Wertstufe II) sind die Kompensationsmaßnahmen im Ver-
hältnis von 1 : 0,5 für voll- und teilversiegelte Oberflächenbeläge in Anrechnung zu bringen (Nds.
MELF, Hannover, 2001).

Die Kompensation errechnet sich wie folgt:
1. Wohnbaufläche 13.500 qm

mögliche Überbaubarkeit auf den Grundstücken ca. 50 %
13.500 x 0,5 =   6.750 qm

2. Flächen für Fahrbahn, Fußwege und Parkplätze   4.000 qm
(2.780 + 460 + 760 = 3.820)

3. Summe der Flächen 1. - 2.           10.750 qm

Das Schutzgut Boden wird auf rd. 10.750 qm beeinträchtigt.
Kompensationserfordernis: 10.750 qm x 0,5 = 5.375 qm.

Für Beeinträchtigungen des Schutzgut Boden müssen also insgesamt 5.375 qm, gerundet 5.400

qm, an Kompensationsflächen zur Verfügung gestellt werden. Für die Kompensation ist vorrangig
die Entsiegelung von Flächen erforderlich. Soweit keine entsprechenden Entsiegelungsmöglichkei-
ten bestehen, sind die Flächen aus der intensiven landwirtschaftlichen Nutzung zu nehmen und ent-
sprechend zu entwickeln. Diese Flächen sind im B-Plan vorhanden, sie befinden sich beispielsweise
in der westlichen Ecke, innerhalb des LSG H-34.

Unvermeidbare Belastungen

Die Überbauung und damit die anteilige Versiegelung des Bodens ist an diesem Standort für das
ausgewählte Projekt unvermeidbar.

B.2.3.4 Schutzgut Wasser

Unbelastetes Oberflächenwasser wird aufgefangen und über ein Regenrückhaltebecken gedrosselt
und zeitverzögert in das örtlichen Kanalnetz in der Straße "Karl-Simrock-Weg" eingeleitet. Das Rück-
haltebecken, das nur temporär Wasser führt, wird als flache Mulde ausgebildet und wird in Teilberei-
chen für Spielplatzzwecke mitgenutzt. Es entstehen keine weiteren Kompensationsansprüche.

B.2.3.5 Schutzgut Landschaftsbild

 
Das neue Wohnbaugebiet am Südrand von Hüpede bildet eine Beeinträchtigung des Landschafts-
und Ortsbildes. Es wird eine neue Ortsgrenze von der Gärtnerei im Westen (in etwa) bis zum Friedhof
Oerie im Osten gebildet. Der Siedlungsraum schiebt sich weiter in den Landschaftsraum vor, es ent-
steht hierdurch eine Beeinträchtigung der vorhandenen Situation.

Ausgleich:
Auf einer Länge der westlichen (ca. 85 m), der südlichen (ca. 90 m) und der südöstlichen Grenze
(ca. 85 m) der Wohnbauflächen, also dem Bereich des direkten Anschlusses der privat genutzten
Freiflächen an die freie Kulturlandschaft, ist in einer Mindestbreite von jeweils 4 m eine Gehölzan-
pflanzung durchzuführen: 260 m x 4 m = 1.040 qm.  Ein Teil der Bepflanzung wird auf den Grund-
stücken am westlichen Rand der Wohnbaufläche selbst durchgeführt. Der südliche Rand der Wohn-
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bebauung schließt unmittelbar an das LSG H-34 an, hier werden Bepflanzungsmaßnahmen (Obst-
wiese) durchgeführt, die auch eine Ortsrandbildung bewirken.

Am südöstlichen Rand der Wohnbauflächen werden Pflanzmaßnahmen in einer öffentlichen Grünflä-
che zur Ortsrandeingrünung durchgeführt. Hier sind Obstbäume in Reihenstellung auf Gräserstreifen
anzupflanzen. Am östlichen Rand der Grünflächen "Regenrückhaltebecken" und "Spielplatz" sind
weitere Streifen mit Gehölzen zu bepflanzen. Hier wird der Übergang zwischen Siedlungszone und
Sportanlage grünplanerisch gestaltet.

Bei den Pflanzungen ist darauf zu achten, dass die Bestimmungen des Nds. Nachbarrechtsgesetzes
zum Grenzabstand beachtet werden. Weiterhin ist auf die gefährdungsfreie und gefahrlose Benut-
zung des Weges für die Bewirtschaftungsfahrzeuge Rücksicht zu nehmen. 

B.2.3.6 Übrige Schutzgüter

Die Schutzgüter Mensch, Pflanzen, Wasser, Klima/Luft sowie Kultur-/Sachgüter werden durch die
Planung nicht beeinträchtigt. Hier erfolgt keine weitere Einschätzung dieser Belange. 

B.2.3.7 Kompensationsflächen

Schutzgut Arten und Biotope

Vogelarten 
Als Ausgleich für die Beeinträchtigung potentieller Nahrungsgebiete für bodenbrütende Vogelarten
wie auch für die Arten des Siedlungsbereiches werden auf der Maßnahmenfläche im LSG entspre-
chende Voraussetzungen geschaffen, um das vorhandene Nahrungsangebot für ein breites Arten-
spektrum zu ergänzen. Der Ausgleich erfolgt in angemessenem Umfang durch erhebliche Verbesse-
rung und Aufwertung der Fläche als Nahrungshabitat. Die derzeit ackerbaulich genutzte Fläche
(3.300qm) wird in eine extensive Streuobstwiese umgewandelt. Auf dem nördlichen Teil (ca. 1.500
qm) ist die Pflanzung von Obstbäumen vorzusehen, der südliche Teil (ca. 1.800 qm) im Übergang
zum Landschaftsschutzgebiet ist im Hinblick auf bodenbrütende Vogelarten als extensiv bewirtschaf-
tete, offene Wiesenfläche ohne Gehölzstrukturen herzustellen. Die Maßnahmen werden in den
grünordnerischen Festsetzungen in Kapitel 2.3.8 detailliert dargestellt. 

Feldhamster
Die Ausgleichsmaßnahmen für beeinträchtigte Lebensräume des Feldhamsters werden erst relevant,
wenn der Eingriff tatsächlich durchgeführt wird (nach Beendigung des B-Plan-Verfahrens). Sofern
sich der auf der Fläche vorgefundene Hamsterbau als bewohnt herausstellt, ist vor Beginn geplanter
Baumaßnahmen eine Befreiung nach §62 BNatSchG bei der Naturschutzbehörde zu beantragen.
Mit der Erteilung einer Befreiung ist eine Berichtspflicht an die Europäische Kommision verbunden.
Eine Befreiung kommt im Einzelfall aufgrund der Schaffung von Ersatzmaßnahmen in Betracht (z.B.
Optimierung des Lebensraumes des Feldhamsters auf einer Ersatzfläche). Die Flächengröße und die
Art der Ersatzmaßnahme orientiert sich an den speziellen Anforderungen des Feldhamsters (siehe
Kapitel B 2.3.2). 
Die Stadt Pattensen hat beschlossen, für den Fall, dass der Hamsterbau bewohnt ist und eine Um-
siedlung erforderlich wird, im Vorfeld eine geeignete externe Ausgleichsfläche bereit zu stellen. Da-
bei handelt es sich um eine Fläche in der Gemeinde Söhlde (Landkreis Hildesheim), in der Ortschaft
Nettlingen, Flurstück 80/5, Gemarkung Nettlingen, Flur 2. Sie ist Teil eines Feldes von ca. 6 ha Grö-
ße, für das bereits ein Konzept zur hamstergerechten Bewirtschaftung besteht. Die Bewirtschaftung
erfolgt in Abstimmung der Eigentümerin und der zuständigen Fachbehörde (Nds. Landesamt für
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Wasserwirtschaft, Küstenschutz und Naturschutz, Frau Pott-Dörfer). Die Eigentümerin Frau Frederi-
ke Vornkahl, Mühlengasse 6, 31185 Nettlingen, wird dort eine Teilfläche von 1.000 qm zur Verfü-
gung stellen (siehe Anlage 2 zur Begründung). Zwischen der Stadt Pattensen und der Eigentümerin
sind dazu entsprechende Vereinbarungen getroffen worden, die durch einen städtebaulichen Vertrag
geregelt werden.

Schutzgut Landschaftsbild und Boden

Es werden durch die Eingriffe flächenhafte Kompensationsmaßnahmen notwendig:
- Schutzgut Boden 5.400 qm
- Schutzgut Landschaftsbild 1.040 qm.

Der Ausgleich durch flächenhafte Kompensationsmaßnahmen  (Schutzgüter Landschaftsbild und
Boden) wird komplett innerhalb des Geltungsbereiches vorgenommen. Eine Doppelkompensation für
die Belange von Boden und Landschaftsbild ist zulässig, d.h. die Anpflanzungsmaßnahmen, die ei-
ne optische Verbesserung des Landschaftsbildes bewirken, sind gleichzeitig auch positiv für die Be-
lange des Bodens anzurechnen (z.B. Durchwurzelung, Bodenleben). Diese Verbesserungen beziehen
sich immer im Vergleich zu dem Ausgangszustand artenarmer Lehm-, Tonacker.

1. Landschaftsbild
Die erforderlichen 1.040 qm werden als Bepflanzungsstreifen auf den Privatgrundstücken (360 qm)
und als Ortsrandgrün (470 qm) bereitgestellt. Die noch fehlenden 210 qm gehören anteilig zu der
3.300 qm großen Kompensationsfläche, die innerhalb des LSG H-34 liegt.
---> Kompensationsanspruch erfüllt

2. Boden
Es werden 5.400 qm an Ausgleichsflächen benötigt, um eine rechnerische Kompensation zu erzie-
len. Die Maßnahmenfläche im LSG (Entwicklung zu extensiver Streuobstwiese) hat eine Größe von
3.300 qm. Auf den Privatgrundstücken werden auf 360 qm, auf den Flächen für das Ortsrandgrün
auf 470 qm und auf dem östlichen Bepflanzungsstreifen auf 460 qm deutliche Bodenverbesserun-
gen durch Bepflanzungsstreifen durchgeführt. Auf weiteren anrechenbaren 1.650 qm werden durch
Nutzungsänderungen (vorher: Intensivacker) und Anpflanzungen auf den östlich gelegenen öffentli-
chen Grünflächen wie Rückhaltebecken, Spielplatz und Parkanlage durch standortgerechte Laubge-
hölz- bzw. Obstbaumanpflanzungen Bodenverbesserungen durchgeführt. Die genannten öffentlichen
Grünflächen (Parkanlage, Spielplatz, Rückhaltebecken) haben insgesamt eine Größe von 3.400 qm.
In der Gesamtsumme ergeben sich 6.240 qm an Ausgleichsflächen. 
---> Kompensationsanspruch erfüllt

3. Ausgleichsfläche (Spielplatz) aus dem Ursprungsplan Nr. 406
Im Ursprungsplan Nr. 406 war die Öffentliche Grünfläche "Spielplatz" auf Flurstück 40/22 als eine
Ausgleichsfläche für die naturschutzrechtliche Bilanzierung festgesetzt worden. Mit einer Größe von
1.165 qm wurde sie in die Berechnung eingestellt. Eine Teilfläche des Flurstücks 40/22 mit einer
Größe von 252 qm ist in den Geltungsbereich der 1. Änderung des B-Planes Nr. 406 einbezogen
worden, der überwiegende Flächenanteil mit 913 qm befindet sich im Geltungsbereich dieses B-Pla-
nes. Hier ist auch im Verhältnis von 1:1, also für 913 qm, der Ausgleich nachzuweisen. Die Verlage-
rung dieser Spielplatz-Ausgleichsfläche erfolgt in diesem Plan auf eine nach Süden versetzte Positi-
on, in einer Größe von 1.518 qm. Eine textliche Festsetzung regelt zusätzlich die Bepflanzung der
Fläche mit Laubbäumen, auf angrenzenden Flächen werden weitere Bepflanzungsmaßnahmen um-
gesetzt. Der rechnerische Nachweis dieser umgelagerten Kompensationsfläche ist somit vollständig
erbracht.
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B.2.3.8 Beschreibung der grünordnerischen Maßnahmen

In der grünordnerischen Gliederung weist das Plangebiet Schwerpunktbereiche im Sinne von Ökoto-
pen auf: verbindende Randzonen in naturnaher Ausgestaltung, grünbestimmte Nutzungsbereiche für
den Aufenthalt und das Spiel, Grünflächen zur Einrichtungen der Regenwasserrückhaltung und im
Wohngebiet die nicht überbaubaren Grundstücksflächen, teilweise mit Bepflanzungsbindungen, als
Hausgärten auf.

Ein wesentliches Ziel liegt darin, Bereiche für die Entwicklung von Natur und Landschaft im Sinne
flächiger und linearer Vernetzungselemente auszuweisen und für diesen Zweck vorzubereiten. In den
Plangebietsflächen, die bisher ausschließlich unter landwirtschaftlicher Nutzung standen, werden
naturnah zu entwickelnde Zonen neu vorbereitet, damit sich, weiträumig und auf den Nahbereich
bezogen, eine ökologische Verbundenheit durch Artenaustausch einstellen kann.

In den textlichen Festsetzungen werden verschiedene grünordnerische Maßnahmen beschrieben.
Sie werden im folgenden näher erläutert und begründet:

1. Maßnahmenfläche im LSG
Der 3.300 qm große Bereich wird als öffentliche Grünfläche mit der Zweckbestimmung als Fläche
für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft aus-
gewiesen. Die bisherige intensiv genutzte Ackerfläche ist in eine artenreiche Wiese mit Obstgehöl-
zen umzuwandeln. Dazu ist die Fläche mit einer authochthonen, artenreichen Wildblumen-Gräser-
Mischung einzusäen. Eine Sukzession ist nicht zulässig. Die Wiese ist als zweischürige Mahd oder
durch Beweidung zu pflegen. Die erste Mahd ist nicht vor dem 30.06. eines Jahres durchzuführen,
eine zweite Mahd ist erst nach dem 15.09. zulässig. Das Mähgut ist abzutransportieren, Düngerga-
ben allgemein oder Schädlingsbekämpfungsmittel sind ausgeschlossen. Auf der Fläche sind 18
hochstämmige Obstbäume regionaler, bewährter Sorten in Abständen von 8 bis 10m anzupflanzen
und zu pflegen. Die Pflanzung ist auf dem nördlichen Teil der Fläche anzulegen (ca. 1.500 qm), der
südliche Teil (ca. 1.800 qm) ist als gehölzfreie, extensive Wiesenfläche herzustellen, um bodenbrü-
tenden Vogelarten ein zusätzliches Nahrungsangebot zu bieten. Es ist zusätzlich zulässig, an der
Nordwestseite dieser Fläche eine Gruppe kleinerer Feldgehölze mit einer Länge von 20 m in dichte-
rer Stellung anzupflanzen. Die Breite dieser Pflanzung soll 5 m nicht überschreiten.

Es ist nicht zulässig, über diese Flächen eine Zufahrt oder einen rückwärtigen Grundstücksausgang
auszubilden. Es ist auf dieser Fläche nicht gestattet Nebenanlagen (Lauben, Hütten o.ä.) oder Spiel-
geräte jeglicher Art zu errichten.

2. Bepflanzungsstreifen auf den Grundstücken
Dieser randliche Streifen ist mit standortgerechten Laubbäumen und -sträuchern gemischt zu be-
pflanzen. Die Verwendung von Nadelgehölzen ist ausgeschlossen. Als Bepflanzungsmaß gilt: pro an-
gefangene 100 qm Anpflanzungsfläche auf jedem betroffenen Grundstück ist ein Laubbaum zu
pflanzen. Pro angefangene 4 qm Anpflanzungsfläche ist ein Laubstrauch zu pflanzen. Die Gehölze
sind gleichmäßig, versetzt zueinander und in 2-reihiger Anordnung anzupflanzen. 

Ziel dieser Maßnahme ist, im Westen einen Ortsrand mit landschaftstypischen Gehölzen aufzubauen
und die neue Siedlung in den sonst offenen Börderaum einzubinden.

3. Bepflanzungen auf den Grünstreifen "Ortsrand"
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Auf diesen beiden 5 m breiten Streifen im Süden des Wohngebietes (60 m lang) und des Regenrück-
haltebeckens (34 m) sind jeweils hochstämmige Obstbäume in Reihenstellung anzupflanzen. Auf
dem westlichen Teilstück sind 7 Gehölze, auf dem östlichen Teilstück sind 4 Gehölze zu pflanzen.
Diese Obstbaumreihe ist die Fortsetzung der Bepflanzung im südlichen Bereich des Sportplatzes (B-
Plan 406, 1. Änderung) und setzt sich fort nach Westen in die größere Maßnahmenfläche der Streu-
obstwiese. Die Obstbäume sind auf einem artenreichen Gräserstreifen anzupflanzen. Eine Sukzessi-
on ist zu unterbinden, der Gräserstreifen ist ein- bis zweimal jährlich zu mähen bzw. zu beweiden,
mit Abtransport des Mähgutes von der Fläche.

4. Bepflanzungsstreifen an der Fläche des Rückhaltebeckens und als Abtrennung zum Sportplatz
In Nord-Südrichtung ist eine gemischte Baum- und Strauchpflanzung in 4 m Breite anzulegen. Eine
gleichwertige Anpflanzung mit Artenspektrum und Bepflanzungsmaß erfolgt auch im Randbereich
des angrenzenden Sportplatzgeländes. So wird eine dann insgesamt 8 m breite, ökologisch wirkungs-
volle Bepflanzung angelegt, die gleichzeitig auch den optischen Abschluss des Wohngebietes bildet.
Der Gehölzstreifen dient zusätzlich als Vernetzung zwischen den Bepflanzungen im vorhandenen
Baugebiet und den neu anzulegenden, randlichen Gehölzen im Süden des Plangebietes.

5. Auf der Fläche für den Spielplatz sind wahlweise 8 Laubbäume anzupflanzen. Die Stellung der
Bäume ist frei wählbar. Eine Versiegelung der Fläche ist nicht vorgesehen.

6. Im Bereich des Rückhaltebeckens für das Oberflächenwasser sind 3 standortgerechte Bäume
und 5 Sträucher anzupflanzen. Die Anordnung der Gehölze ist frei wählbar. Durch die Vorgabe eines
Bepflanzungsmaßes wird eine Begrünung initiiert, die je nach Bedarf weiter ausgestaltet werden
kann (z.B. mit feuchteliebenden Stauden oder Gräsern).

7. Auf der Fläche der öffentlichen Grünfläche mit Zweckbestimmung Parkanlage sind wahlweise 2
Laubbäume anzupflanzen. Die Stellung der Bäume ist frei wählbar. Es wird empfohlen, die Bäume
parallel zur Erschließungsstraße A und zur Baumreihe östlich der Straße anzupflanzen, so dass hier
ein Alleecharakter entsteht und der Straßenverlauf deutlicher hervorgehoben wird. Bei dieser Art der
Gestaltung sind nur Bäume der gleichen Art zu verwenden (vgl. auch Beschreibung zu 9).

8. Im Straßenraum und auf den Flächen für öffentliche Parkplätze sind Bäume anzupflanzen. Pro
4 Stellplätze ist ein hochstämmiger Laubbaum zu pflanzen. Die Pflanzfläche dazu muss 12 qm groß
sein, sie darf in ihrer Funktion nicht eingeschränkt werden (dauerhafte Offenhaltung mit geeigneten
Maßnahmen). Für den Ausbau der Straßenflächen ist je angefangene von straßenverkehrlichen Anla-
gen jeglicher Art (dazu zählen auch Bürgersteige und Fußwege, nicht jedoch die öffentlichen Park-
plätze) überdeckter Grundfläche ein hochstämmiger Laubbaum zu pflanzen. Die Pflanzfläche dazu
muss 12 qm groß sein, sie darf in ihrer Funktion nicht eingeschränkt werden (dauerhafte Offenhal-
tung mit geeigneten Maßnahmen, z.B. Poller, Absperrpfosten).

Entlang der Straßen, an den öffentlichen Parkplätzen und den Fußwegen werden Bereiche für Baum-
pflanzungen freigehalten. Es wird ein inneres Grünsystem aufgebaut, das Ausbreitung und Verknüp-
fung in anderen öffentlichen Freiflächen sowie in den privaten Gärten findet. 

9. An der Zufahrt in das neue Wohngebiet vom Karl-Simrock-Weg aus, vorbei am Kindergartenge-
lände, sind ostseitig des Fußweges innerhalb der Fläche für den Gemeinbedarf 2 hochstämmige
Laubbäume, Abstand untereinander ca. 8 - 10 m, anzupflanzen. Auf der Westseite der Planstraße A
sind bodendeckende Rosen in dem 1,50 m breiten Grünstreifen zu pflanzen (hier sind die Abstände
zum Kindergartengelände zu gering, um Laubbäume anzupflanzen. Es ist in diesem Bereich die Ver-
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wendung von nur einer Baumart vorgeschrieben. Die Bereiche zwischen den Bäumen sind als arten-
reicher Wiesenstreifen auszubilden.

10. Auf den Baugrundstücken ist je angefangene 100 qm von baulichen Anlagen jeglicher Art über-
bauter Grundfläche (dazu zählen neben dem Wohngebäude auch Zufahrten, Terrassen, Stellplätze,
Carports, Garagen, Gartenhäuschen etc.) ein Obstgehölz oder ein Laubbaum anzupflanzen. Exoti-
sche, fremdländische und nadelige Gehölze sind untypisch und bieten den kleineren Tieren, Faltern
und Insekten keinen Lebensraum. Die Verpflichtung, auf den Grundstücken einige Gehölze zu pflan-
zen, lässt noch genügend Gestaltungsraum für andere Bepflanzungen und Nutzungen.

B.3 Zusätzliche Angaben

B.3.1 Verwendete Untersuchungsmethoden

Zur Beurteilung der Planung aus der Sicht von Natur und Landschaft wurde für diesen Bebauungs-
plan ein Fachbeitrag zur Eingriffsregelung erstellt, dessen Ergebnisse in die verschiedenen Teilkapi-
tel zu diesem Umweltbericht eingearbeitet wurden. Die Eingriffsregelung bezieht sich fachlich auf
den Landschaftsrahmenplan des Landkreises Hannover (1990), auf eine durch das Planungsbüro
SRL Weber ausgeführte Struktur- und Biotoptypenkartierung (Februar 2008), sowie auf die Untersu-
chung der Brutvogelfauna und des  Feldhamsters des Büro ABIA GbR, Neustadt (April bis Septem-
ber 2008).  Die Kompensationsberechnung zur Bilanzierung in den Kapiteln B.2.3.2 und B.2.3.4
greift zurück auf die "Naturschutzfachlichen Hinweise zur Anwendung der Eingriffsregelung in der
Bauleitplanung" des Nds. Landesamtes für Ökologie (Hrsg.) von 1994 sowie auf die "Leitlinie Natur-
schutz und Landschaftspflege im Verfahren nach dem Flurbereinigungsgesetz" des Nds.Min.ELF
(Hrsg.) vom Nov. 2001.

Schwierigkeiten bei der Erhebung der Grundlagen haben sich nicht ergeben.

B.3.2 Maßnahmen zur Überwachung der Umweltauswirkungen - Monitoring

Die beschriebenen und festgesetzten Ausgleichsmaßnahmen werden nach der Durchführung von der
Verwaltung bzw. von der Aufsichtsbehörde, Region Hannover, Amt für Umwelt, kontrolliert und über-
wacht.

B.3.3 Allgemein verständliche Zusammenfassung

Im südlichen Bereich der Ortschaft Hüpede, südlich anschließend an Kindergarten und Grundschu-
le, ist der Ausbau von Flächen für wohnbauliche Nutzungen geplant. Gleichzeitig soll der örtliche
Sportplatz in den Bereich an der Kreisstraße 203 verlegt werden. Weiterhin ist ein vom Deutschen
Fussballbund gefördertes Kleinspielfeld angelegt worden. Die Flächen werden derzeit als Ackerflä-
che intensiv genutzt. Auf einer Fläche von rd. 18.000 qm ist der Bau von ca. 23 Wohnhäusern
(freistehend oder Doppelhäuser) mit Erschließungsstraßen vorgesehen. Zusätzlich dazu erfolgt die
Anlage eines begrünten Abstandsstreifens (mit Spielplatz und Rückhaltebecken) zum Sportplatz.
Der Sportplatz wird über eine gemeinsame Zufahrt zur Grundschule von der K 203 erschlossen. Die
Freibereiche um den Sportplatz sind zu gestalten und bepflanzen. Die Flächen im Südwesten wer-
den als Extensiv-Obstbaumwiese ausgebildet. Gleichzeitig wird für Bewirtschaftszwecke des Gra-
bens eine Erschließung im Süden freigehalten.
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Der Planungsraum in der Börde-Kulturlandschaft hat insgesamt eine geringe Bedeutung für den Na-
turhaushalt. Das Plangebiet wird derzeit als Ackerfläche intensiv landwirtschaftlich genutzt und ist
gehölzfrei. Sie bietet nur wenigen Tierarten der offenen Feldflur geeigneten Lebensraum. Auf der Flä-
che wurde der Bau eines Feldhamsters gefunden, für den nicht eindeutig festgestellt werden konnte,
ob er bewohnt ist. Der Feldhamster ist eine "Anhang IV"-Art der FFH-Richtlinie und zählt zu den
nach §10 Abs.2 Nr.11b BNatSchG streng geschützten Arten. Der Bereich des Hamsterbaus darf bis
zum Ende der Winterruhe, wenn festgestellt werden kann, ob der Bau bewohnt ist, nicht durch Bo-
denbewegungen im Rahmen von Bauarbeiten beeinträchtigt werden. Für den Fall, dass ein Feld-
hamster vorgefunden wird, wird eine externe, hamstergerecht bewirtschaftete Ausgleichsfläche in
der Gemeinde Söhlde, Landkreis Hildesheim, zur Umsiedlung des Tieres bereitgestellt. Vor Beginn
geplanter Baumaßnahmen ist in diesem Fall eine Befreiung nach §62 BNatSchG bei der Natur-
schutzbehörde zu beantragen. Diese Befreiung kommt nur im Einzelfall aufgrund der Schaffung von
Ersatzmaßnahmen in Betracht (z.B. Optimierung des Lebensraumes des Feldhamsters auf der Er-
satzfläche). Die Umsetzung der Maßnahme wird durch einen städtebaulichen Vertrag geregelt. 

Brutvögel konnten im Plangebiet nicht festgestellt werden. Die Fläche wird derzeit zur Nahrungssu-
che von unterschiedlichen, in der Umgebung vorkommenden Vogelarten genutzt. Der Verlust von
Nahrungsangeboten wird durch Aufwertung des Lebensraumes auf einer extensiv genutzten Streu-
obstwiese ausgeglichen. Im Übergangsbereich zum Landschaftsschutzgebiet wird ein großer Teil als
offene Wiese von Gehölzen freigehalten, um Nahrungsangebote für ein breites Artenspektrum bereit-
zuhalten.

Das Landschaftsschutzgebiet H-34 ragt im Südwesten in den Geltungsbereich hinein. Ansonsten
bestehen keine weiteren nach Europa-, Bundes- oder Landesrecht zu schützenden floristischen oder
faunistischen Strukturen oder Arten.

Die Änderung der Flächennutzung verursacht beim Schutzgut Boden und beim Schutzgut Land-
schaftsbild erhebliche Beeinträchtigungen. Diese Eingriffe sind nach der naturschutzrechtlichen
Eingriffsregelung funktional auszugleichen. Die naturschutzrechtlich relevanten Maßnahmen werden
überwiegend im Geltungsbereich durchgeführt, die Fläche für die potentiell erforderlichen Aus-
gleichsmaßnahmen für den Feldhamster werden in der Gemeinde Söhlde bereitgestellt. 

Durch den Vollzug der Planung sind die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tiere, Wasser und Klima/
Luft nicht betroffen. Die angrenzenden Nutzungen werden nicht beeinträchtigt.

Abschließend wird festgestellt, dass keine erheblichen, dauerhaften, nachteiligen Umweltauswirkun-
gen zu erwarten sind, wenn alle Kompensationsmaßnahmen sach- und fachgerecht ausgeführt
werden.
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Teil C  Abwägungen

C.1 Abwägung der Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 1 BauGB (frühzeitige Betei-

ligung der Öffentlichkeit) und § 4 Abs. 1 BauGB (Beteiligung der Behör-

den)

Die Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1
BauGB abgegeben worden sind, hat der Rat der Stadt Pattensen abschließend in seiner Sitzung am
07.05.2009 beraten und die Abwägung beschlossen.

Auf den nächsten Seiten folgt eine Gegenüberstellung der eingegangenen Stellungnahmen und die
jeweilige Abwägung dazu, wie sie der Rat der Stadt beschlossen hat.
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C.2 Abwägung der Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Ausle-

gung) und § 4 Abs. 2 BauGB (Beteiligung der Behörden)

Die Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 (2)
BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 (2)
BauGB abgegeben worden sind, hat der Rat der Stadt in seiner Sitzung am 07.05.2009 beraten und
die Abwägung beschlossen.

Auf den nächsten Seiten folgt die Liste der eingegangenen Stellungnahmen und die jeweilige Abwä-
gung, wie sie der Rat der Stadt beschlossen hat.
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Teil D  Anlagen

Auf den nächsten Seiten folgen die Anlagen zur Begründung
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Anlage 1  zur Begründung:  Bebauungsentwurf
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Anlage 2  zur Begründung:  Lage der Ausgleichsflächen für die Maßnahme Feldhamster
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Verfahrensvermerke

Aufstellungsbeschluss

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 24.04.08 die Aufstellung des Bebauungsplans
Nr. 408 "Vor dem Dammfeld"  mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung und Teilaufhebung des Be-
bauungsplans Nr. 406 "Hohes Holzfeld" beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs.
1 BauGB am 25.04.2008 ortsüblich bekannt gemacht worden.

Planverfasser

Der Bebauungsplan Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung und
die Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 406 "Hohes Holzfeld" wurden ausgearbeitet vom

Planungsbüro SRL Weber
Spinozastraße 1
30625 Hannover

Öffentliche Auslegung

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 26.06.2008 dem Entwurf des Bebauungsplans
Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung und Teilaufhebung des Be-
bauungsplans Nr. 406 "Hohes Holzfeld" einschließlich der Begründung mit Umweltbericht zuges-
timmt und die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden unter Angabe der verfügbaren umweltbezogenen
Informationen am 19.12.2008 ortsüblich bekannt gemacht. 

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 408 "Vor dem Dammfeld"  mit örtlicher Bauvorschrift über Ge-
staltung und Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 406 "Hohes Holzfeld" einschließlich der Be-
gründung mit Umweltbericht und der wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen haben vom 05.01.2009 bis einschließlich 05.02.2009 gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich
ausgelegen.

Satzungsbeschluss

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 07.05.2009 den Bebauungsplan Nr. 408 "Vor dem
Dammfeld" mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung und Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr.
406 "Hohes Holzfeld", nach Prüfung der Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB, als Satzung gem.
§ 10 Abs. 1 BauGB  sowie die Begründung mit Umweltbericht beschlossen.
     

Inkrafttreten

Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" mit örtlicher Bauvor-
schrift über Gestaltung und zur Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 406 "Hohes Holzfeld" ist am
17.09.2009 im gemeinsamen Amtsblatt für die Region und die Landeshauptstadt Hannover Nr. 35     
bekanntgemacht worden.
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Der Bebauungsplan Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung und
die Teilaufhebung des Bebauungsplans Nr. 406 "Hohes Holzfeld" sind damit am 17.09.2009 rechts-
verbindlich geworden.

Pattensen, den 18.09.2009

Siegel gez. Griebe
Bürgermeister

121

Stadt Pattensen, B-Plan Nr. 408 "Vor dem Dammfeld" - OS Hüpede PLANUNGSBÜRO SRL WEBER


